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ehens würdigkeiten

und Vergnügungen.
Magdeburg-

Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68—73. Geötftnet unentgeltlich
an Sonn- und Fest ſagen von 11--2 Vbr und
von 3--5 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dijenstag, Donnerstag und Sonnabend von
11-2 und von 3--6 Uhr; gegen 50 Pfg.
am Mittwoch und Freitag zur gieichen Zeit.

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von 1 Mk. geöſfnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

Stäcdt. Museum für Natur
und Heimatskunde, Domplatz 5.
Geöffnet unentgeltlich an Sonn- und Fest-
tagen von 1II--2 Uhr. An Wochentagen(ausser MAlontag) von II--2, 3-5 Uhr. Ein
tritt 50 Pf. an Wochentagen.

Ständige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöftnet wie das Städtische Museum.
Eintritt für Alitgheder unentgeltlieh, für
Nichtmitglieder 25 Pf.Stäcitische, Bacherel und
Lesehalle, Röttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von 1I1--2 Uhr vormittags und
6--10 Uhr abends. Senntags von II--i n
Bücher- Ausgabe: Wochentags von I2Uhr vormittags und abends von 6—9 wir.
Sonntags von 12-—-1 Uhr.

Bücherel Wilhelmstadt, Quer
Strasse 13, geöffnet Wochentags von 1II--2
Uhr vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II--1 Uhr vormittags Bücher
ausgabe: Wochentags von 12—2 Uhr
Vormittags und 6-—9 Uhr abends Sonntags
Von 12 Uhr vormittags

Stadt Blpiſothei,. An den
Wochentagen geöſſnet von 10—2 Vhr

Schlachren Panorama, am
Kaiser-Wilhelm- Platz

Volksbſpliothek In Buckau,
Pfarretinsse 4, Sonntags 11-—-12 Vhr For-
möttags, Mittwoch 8-—8 Uhr abends.

Grusonsche GewachshäuserBuckau. Emtritt Nontags 1 Alk., sonst
30 Pf. (Schulpflichtige Kinder 20 P. Sonn
tags nachmittags 10 Pf. Mittwochs von s bis11 Uhr Vormitiags umd 128 Vhur naeu-
mittags, towie an jedem ersten Sonntag imIlonat ires. Geöſſnet 8-12 und 2--7 Uhr.

PrivatekKunstsalons: Heinrieus-
ofen sche Kunst-Ausstellung, Breiteweg171/72. Milius Ne umann, Breiteweg 166.

Kaſser-Panorama, Breitewegis l.
Denkmäler. Kaiser Vnhelmd. Gr.,

Kaiser Fricdric h, Kaiser Otto, Oberhbürge r
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten-
walll (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadi), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
putz), Königin ILnise (Königin Liise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg
Denkmal (Kniser Wilheimstre aässe), Luther
Briesen, Basedow, Siemering'scuer Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheoter), Koz woki (Kleiner We rder),
Teldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt),

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Operetten. Anfang: Wochentags 8 V br,
Sonntags 7 Uhr.Wamatia- -Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersgten Ranges. We e

ſtädtische Spie lordnungen. Anfang der
Vorstellung: Wochentags 8 hr, Sonnt gs
7 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilbelm-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Vhr, Sonntags nachmittags 3, abends
72 Uhr.

Tonbild- Theater, Breiteweg 23.
Wöchentlich wechselndes P rogramm. Vor-
strllung täglich von 3--11 Uhr.

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Engros Zolms Reu, Nagdehurg Detail
Breiteweg 79, neben der Katharinenkirche.Fernspr. 1060.

Mechanische StrumpfwarenfabrikK.
Socken Strümpfe
Socken und Strümpfe,

Längen Füsslinge Kniewärmer
auch wenn nicht von uns bezogen,

Leibbinden

werden schnell und preiswert angestrickt oder angewebt.

F

v Billigste Bezugsguelle
Adolf Rehle, Juwelier,

H 21001 Himmelreichstrasse 17. W
Steter Eingang von Neuheiten aS e Eigene epsraturworiest- att. d

Wurmkrankheiten eine gründſiche Harmreinigung bewirkt
Nur „„Solitaenia“ echt mit Anweis, 2 Mk. für Kinder 1,50 Mk. b. Eins. v 2,25
Laboratorlum Leo Dresden A. I. H.

I

Bandwurm m Kopfauch Maden- und Spulwürmer, werden auch in hartnäckigen Fällen schmerzlos in ca. pr

entfernt durch -Solitaenia, garant. unschädl., angenehm schmeckendes Pulver, das bei allen
Keine Obelkeit! Kein Brechreizt

5 M. bez. 1,75 M. froo,Detann. Granatertr. 10, Embeiſe 5, arom. Schorol. 30, Riein,. 20.

Erhüältlich in allen Apotheken
In Magdeburg Löwen-Apotheke, Rats-Apotheke, Engel-Apotheke, Viktoria-Apotheke.

m Halle: Löwen-Apotheke, Hirsch-Apotheke. [2165

Bestandt.

Miets Pianinospro Monat s Mark.
M T ch Breiteweg 54, Ecke Alte Markt2 U 9 und Heiligegeist Strasse 11.
Beim Kauf wird die Miete bis zu einem Jahre in Anrechnung gebracht,

In meinem Lager Breiteweg 54, stelle Pianinos, Flügel,
Harmoniums von 150-—-1500 Mark zum Verkauf. [1605

Fernsprecher 3766.

F S ine V W

Zur Ronfirmation.
Weisse Oberhemden,
Kragen, Manschetten,
Serviteurs, Portemonnaies,Hosenträger, Damentäschehen,Spazierstöcke, Damengürtel,Krawatten in grösster Aus- Strümpfe, Socken in reicher

Wahl von 5 Pf. an Auswahl.
Spezial Haus

Wilhelm Fischer, Jakobstrasse 43
neben der-, Reichskrone“, Haltestelle Peterstrasse.

Bolligste Preise. Beste Qualitäten.

GlIacé- u. Zwirnhandsehuhe,
Taschentücher,

[2180

R. Sieverling, Suſertanss 17, J.

Herren-, Knaben- Anzüge u. Paletots im Riesenauswanl.
Manuſakturwaren, Bilder, Spiegel und Uhren jeder Art.

Teilzahlung gern gestattet ohne Preiserhöhung.

Anzahlung von 3 Mk. an, wöchentl. 1 MK.

Konditorei und Café
Halte mein Kongitorei- Café den ge

ehrten Damen bestens empfohlen. [1858
Hubert Koberg, Jacobstr. 49.

Billigſte, ſelbſtgeſtrickte
Strümpfe

erhält mau bei F. March Breiteweg 95, 7

Zahn Atelier
Richarck Sass,

8

2

[2012

Breiteweg 56. Tel. 4403.
Teilzahlung gestatt, (ohne Preiserhöh.

Strengste Diskretion
zugesichert.

Zahn ziehen schmerzlos.
Spez. Porzellan-, Gold-, Sllber-,Amulgam-, Zement-Plomben.

Solide Preise.

ſt mGöring K. Comp.
Inh. Robert Deike) 2139

Sperial-leinen- und Wäsche-Aussteuer- besrhäft

Breiteweg 195
Eingang Leiterstr., gegenüber von Albert Rathke's Buohhandlung

Oberhemden nach Mass
Inletts, Bettfedern, Daunen

Pampt-Petttedern- eins inssanstalt-

Wasehen Sie sehon

mit Rluge's 1012

Seifensalmiak?

Gummi Babact. Nee
bei Frau Wolf, Magdeburg,

Viktoriaſtrafze II. Etäge. [2113

Photographie M. 3oesehe

Verlinerſtraße 9 (im alten Fritz

empfiehlt ſich zur Anfertigung von
guten haltbaren Photographien in

moderner Ausführung.
1 Dtzd. Visit-NMattbilder v. 5 N. an
1 Vergrösserung 80/40 gratis,
Gruppen-, Familien Vereinsbilder

billigſt [2124Bergrößerungen.

Büſten,
auch verſtellbar, wie Abbildung,

von Mk. 6.50,
ohne Ständer,

von Mk. 1 50 an,
empfiehltF. Rumland, Magdeburg,

Schuhbriüſcke I-2, I. [1871

gerGrofzer Poſten.

Hofevon 2,50 Mark an.
Anterlagen und ſämtliche künſtlichen
Haararbeiten zu billigen Sreiſen.

Hroße Wiener ModeSiriſter-Salons
für Damen nnd Herren ſeparat.

Robert Schoff,
StadttheaterFriſeur. 121830 GMagdeburg ne httaße 1.

Il Pianinos!!

renomwmierte Pabrikate,

neue und gebrauchte, ſehr billig zu verkaufen,
auch zu vermieten. Miete wird beim Kauf

eines beliebigen Pianos angerechnet.

Franz Koch,
Veinkage-Ltr, 5a, part.

Fernsprecher 3577. s
Auf Hriginalkataloge denkbar höchſter Rabatt,
ev. bequeme Teilzahlung. Probeſpiel erwünſcht.

Spezialität

Tapeten
Linoleum Leitern.Billigste Einkaufsstelle
Hervorragende Auswahl. Neueste Muster,

Alpers ReineckeMagdeburg [2176
Bürplat2z. Fernsprecher 3134.
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Ein Verächter Pariſer Eleganz.
(Zum Bilde auf der erſten Umſchlagſeite.)

Frauchen will heute nicht ſpielen,
weil Frauchen das ſchöne Neue aus
dem dünnen, dünnen Stoff anhat,
das aus Paris gekommen iſt. Hektor
weiß mit ſolchen feinen Dingen aus
Chiffon und Seide nicht umzugehen,
Perlen und Seidenſtickereien wollen
mit zarten Fingern angefaßt und nicht
von Hundepfoten gezerrt und geriſſen
ſein. Ein gutes, treues Tier iſt Hektor,
aber mit ſeinem äſthetiſchen Gefühl
und ſeiner Achtung vor den Dingen,
an denen feine Menſchen Freude haben,
die ſie immer zu bewundern bereit ſind,
auch wenn ſie ihnen unerreichbar fern
liegen, damit ſieht es bei ihm hunde
mäßig traurig aus. Aber ſein Frau
chen iſt eine richtige feine Dame, mit
einem feinen goldenen Herzen unter
dem geſtickten Pariſer Corſage, und ſie
begreift ſehr wohl, daß man ein braves
Tier und doch ein Verächter des glän
zenden Tandes ſein kann, der aus einem
neckiſchen Spielkameraden eine ſtolze,
unnahbare Dame macht.

Preisgekrönter
„Praktiſcher Rat.“
Wie man Pelzwerk reinigt.

Pelze ſind tieriſche Häute, die ſo ge
gerbt wurden, daß die Haare un
beſchädigt blieben. Wir haben dem
nach zwei Seiten zu unterſcheiden: die
dem tieriſchen Körper urſprünglich zu
gewandte Fleiſchſeite und die äußere
Pelzſeite. Die Fleiſchſeite wird mit
einer warmen Löſung von Schmierſeife
in Waſſer gründlich bearbeitet, wobei
man ſich hüten muß, die Pelzhaare
mit der Lauge zu durchnäſſen, weil
ſie infolge der Entfettung durch die
Seife leicht brüchig werden. Nach
dem Abſeifen ſpült man mit klarem
Waſſer ab, trocknet und reibt die
Fläche gründlich mit Fett ein. Dieſe
Arbeit bezweckt ein Geſchmeidigmachen
der Lederhaut, ferner eine Verbeſſerung
des Leders, das gewiſſermaßen von
neuem gegerbt wird. Man kann auch,
zumal bei ferneren Pelzvorlagen, die
Fleiſchſeite mit Tetrachlorkohlenſtoff

n
abreiben, anſtatt ſie abzuſeifen und
dann einfetten. Der Tetrachlorkohlen
ſtoff iſt ein nicht ſehr teures, modernes
Reinigungsmittel, das dem Benzin
vorzuziehen iſt, weil es nicht im ge
ringſten feuergefährlich iſt. Jedoch iſt
das Abreiben wegen der etwas be
täubenden Dämpfe möglichſt im Freien
vorzunehmen. Zum Einfetten benutzt
man Schmalz, bei feineren Pelzwaren
Butter. Die obere Pelzſeite bürſtet
man gut aus und reibt ſie dann mit
möglichſt friſchem Terpentinöl ab.
Altes Terpentinöl iſt harzreicher und
eignet ſich daher nicht zum Reinigen.
Handelt es ſich um weiße Pelze, z. B.
Vorlagen aus Schaffell, die gelblich
geworden ſind, ſo müſſen ſie von
neuem gebleicht werden. Am beſten
geſchieht dieſes mit Waſſerſtoffſuperoryd,
einer ſauerſtoffreichen F lüſſigkeit, die in
jeder Apotheke und größeren Drogerie
zu haben iſt, in folgender Weiſe: Mit
einer weichen Kleiderbürſte trägt mandas Waſſerſtoffſuperordd durch Bürſten

auf, dann hängt man den Pelz mög-
lichſt in die Sonne. Dieſes Verfahren
iſt beſonders dann zu empfehlen, wenn
es ſich um wertvolle Gegenſtände
handelt. Bei gewöhnlicheren Pelz
waren, Wagendecken, Vorlagen aus
Schaffell, kann man auch durch
Schwefeln bleichen. Die Haare werden
mit reinem Waſſer gebürſtet, dann
hängt man den Pelz mit der feuchten
Haarſeite nach unten über ein geeig
netes Geſtell, z z. B. eine Holzkiſte ohne
Boden, in die man eine kleine Schale
mit glimmendem Schwefel ſtellt. Nach
beendigtem Bleichen muß mit fließendem
Waſſer oder unter öfterem Erneuern
derſelben der Pelz gut abgewaſchen
werden, damit die ſchweflige Säure,
welche die Haare brüchig machen
würde, völlig entfernt wird.

Dr Hugo Kühl.

Wohnuug.
Schöner Fußboden. Nachdem

der neue farbloſe Fußboden mit ge
kochtem Leinöl eingerieben und gründ
lich ausgetrocknet iſt, ſtreiche man ihn
mit farbloſem Ueberzieh Spirituslack
an. Dieſer iſt ſchon nach einer Nacht
ganz hart. Von nun an behandle

man ven Boden nur trocken durch
Auskehren und Wiſchen mit dem Tuche
(Flecken können feucht entfernt werden.
Es wird dann alle Woche einmal
oder erſt nach 14 Tagen mit einem
in Brennſpiritus befeuchteten Tuche
der Boden abgerieben, worauf er wie
geſtrichen erſcheint. Der unſrige iſt ſeit
fünf Jahren in tadelloſem Zuſtand;auch für Korridore vothlglh gaiWeet.

A.Eine gute Parkettwichſe, die
auch zum Bohnen gebeizter Möbel zu
verwenden. Kg gelbes Bienenwachs und g. Karnaubawachs
werden im Waſſerbade geſchmolzen.
Wenn die Maſſe etwas abgekühlt iſt,
ſind unter ſtetem Rühren 20g Benzin
und 2*7, kg Terpentinöl (bei Möbel
wichſe von letzterem das doppelte
Quantum) zuzuſetzen. Alle vier Be
ſtandteile gut miteinander vermiſchen
und die Maſſe in Blechbüchſen gut
verſchloſſen aufbewahren bis zum Ge
brauch. Artur Garbe.

Unſere Kinder.
Keine zerriſſenen Aermel mehr.

Ein großer Jammer jeder Mutter ſind
die unſauberen und zerriſſenen Unter
ärmel an ſonſt guten Kinderkleidern.
Dem Uebel iſt ſehr einfach dadurch
abzuhelfen, daß man nur kurze Puff
ärmelchen macht. Die Kleinen wollen dann
bald keine langen Aermel mehr tragen.
Es wird ſich übrigens dabei kein Kind
erkälten, wenn man darauf achtet, daß
das Bündchen gut abſchließt, ſo daß
die Achſelhöhle gegen die Kälte gut
verwahrt iſt. Außerdem haben die
Kinder im Winter, wenn ſie ins Freie
kommen, doch Jäckchen oder Mäntel
an, welche den Arm bedecken.

Frau Oberlehrer L.

lättſtube.
Kleine Winke für das Plätten.

Wer ſeine Wäſche lange gut erhalten
will, der ſollte auf allzu große Steife
verzichten. Die Wäſche ſoll feucht,
doch mit nicht gar zu heißem Eiſen
gebügelt werden, denn heiß gebügelte
Wäſche zerfällt wie Zunder. Dann
wird ſie zuſammengelegt und mit der
Hand überſtrichen; die Brüche werden

nicht mehr überbügelt. So hält ſie
am beſten und ſieht auch entfaltet viel
hübſcher aus, als mit ſcharfen Brüchen.
Beſonders iſt vor dem Ueberbügeln
der zuſammengelegten Wäſche, alſo derMonogrammſeite, zu warnen. Erſtens

leidet darunter die Stickerei und dann
wird auch dieſe Stelle durch dieſen
letzten Strich des heißens Eiſens auf
ſchon ganz trockener, noch warmer
Leinwand viel ſtärker abgenutzt als alle
anderen. Wer ſich die Mühe nehmen
will, den ganzen Wäſcheſchrank durch
zuſehen, wird ſich ſelbſt überzeugen,
daß faſt immer die oberſte, zuletzt noch
mals überplättete Seite jeden Wäſche
ſtückes die weitaus abgenützteſte iſt.

Hausgarten.
Wie ſichere ich mir reichlichen

Ertrag der Beerenſträucher?
Alljährlich klagen Gartenbeſitzer und
Laubenkoloniſten über ſchlechte Beeren
obſternte. Woher kommt das? Jm
zeitigſten Frühjahr, wenn die Sonne
die erſten Triebe der Sträucher her
vorlockt, da ſtellen ſich auch ſchon die
Zerſtörer, die Sperlinge, ein, die in
großen Scharen von Garten zu Garken
ſtreichen und ſich die aufbrechenden
Knoſpen, ein Leckerbiſſen für ſie,
räubern. Mehrere Jahre nacheinander
trugen infolgedeſſen meine Sträucher
nur ſpärlich. Jetzt bedecke ich ſie Ende
März oder Anfang April mit alten
Gardinen (Netzdraht wäre noch beſſer),
bis der Fruchtknoten ſich verdickt. Die
kleine Mühe wird durch reichen Ertrag
wohl belohnt Frau O. Schmitt.

Der Raſen. Ein ſaftig grüner
Raſen iſt die ſchönſte Zierde eines
jeden Hausgartens. Die Verwendung
großer Raſenflächen im Park iſt in
neuerer Zeit eine viel ausgiebigere wie
früher, wo größeren Parkanlagen der
waldartige Charakter belaſſen wurde.
Jn der Nähe der Wohnhäuſer ver
wendet man allgemein den ſogenannten
Teppichraſen, während auf ausgedehn
teren Flächen widerſtandsfähigere Gras
arten empfehlenswerter ſind. Ein gauz
falſcher Begriff iſt es jedoch, Raſen
als eine wildwachſende oder wenig
Pflege erfordernde Pflanze zu betrachten.
Schöner Raſen iſt eine Kulturpflanze,

Hermann nn Tueh, Erstes uncdl ältestes

1926] Gegrüncdlet 1845.
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LEINBEX
Baumwollwaren

Tisehzeug
Handtüchern

Gardinen

INILETS
Bettdecken

Keppdecken

SCHLAFDECRKEN
Tischdecken

Badeartikeln

Weiss- u. bunt

Stickereien

etc. O

ßroſtoweg 23, Eing. Berünerstr.

Gegründet 1867.

HERREN-VASCHE
Kragen u. Manschetten

CRAVATTEN.

Tricotagen

THEESGHößZEM

Taschentücher.
ſ Telephon Anschliuss No. 986.

FLANELLEN.

Damen Wäsche

Kinder- Wäsche
Haus- u. Fantasieschürzen

Bieleſelder, Irische und Schiesische

von

De Sommer
stoffen

DRucKSs
Cattnnen

Kleider Barchend

Möbelcretonnes

Bettfedern
Dauven

Rosshaaren

ROHLEINEN
Marquisendrellen

Eisernen Bertstellen

Fertigen

Polsterwaaren

e

e
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S mitgiled des Rabatt-Sparvereins 0

rin drerlaiians, Nagdeburg, Alt Alte Ulrichstr. 6.

Pianinos 12078
Stimmungen, Reparaturen, Mietsklaviere

Otto Treydel
Magdeburg, Gr. Münzstrasse 4, l.

Derücken, Ankerlagen, alteZöpfe. e, Haararbeiten billigſt bei

Wilhelm Ochlstöter,
L le 228. W [1579

geſtrickteStrümpfe, Knabenanzüge
zu Fabrikpreiſen bei

Otto Mäüller, eneeete0 9 Lüneburgerſtr. 19.
Anſtricken getragener Strümpfe. Verkauf

erſtklaſſiger Strickmaſchinen. [1582

Kochkiste „Hausfreundk
lerGernerlHobmarenſabritſtohertlindner, kera297, Reuss

st-
bewährte,
überall be-

liebte.
Kochbueh
zu jeder

Kiste
gratis.
Prosp.
gratis
und

franko

K Honorar l. Jahr nachtleil.
Hund. Diksehr. Ausk. fr.0 ern K. Buchhotz, Lehrer, Hav-
nover. 2, Lavesstr. 54.500

00



Sächſiſch -Thü iringſche Hausfrau
die nur dort gut gedeiht, wo ſie als auch im Sommer, ſind immer von würden den Geſamteindruck in keiner weibl. Geſchlecht näherzu treten. Wir hoffen,
ſolche behandelt wird. Allzuweit iſt großem Vorteil. An mooſigen Weiſe ſtören, ja man miſcht ſogar daß das Vemühen zu den beſten Ergeb
leider unter Gartenbeſitzern die Mei Stellen wird eine Düngung mit Kali ſolche mit unter den Samen und be niſſen führ n wird.
nung verbreitet, ſobald eine Fläche ge am empfehlenswerteſten ſein. Dieſe zeichnet die Miſchung als „Japaniſchen Der Magdeburger Frauenverein
graben, geſät und gewalzt iſt, iſt es Stellen müſſen erſt gut abgeharkt Blumenraſen“. E. Voge zur Unterhaltung eines Wöchnmerinnenmit den Bedürfniſſen einer ſchönen werden, um ſie ſo von dem Moos zu aſyls und geht hilflichen Vereinshauſes
Raſenfläche zu Ende. Einige Male ſäubern. Ein ſehr dankbares Mittel Praktiſche Winke. ne r e le
ſchneiden und ſpritzen ſoll ſodann ge gegen Moosbildung iſt auch Holzaſche; Eiſerne und ſtählerne Kunſt das Aſyl im ſeien Jahre von 356 Frauen
mwigen, um eine ſtändige ſaſtig grüne ebenſo werden Dünggüſſe von Eiſen gegenſtände zu putzen. Um den be aufgeſucht wurde. Die ungünſtigen wirt
Graäsfläche zu erzielen. Die immer vitriol gegen die ſo ſehr oft auftretende ſiebten Kunſtgegenſtänden in antiker ſchaftlichen Verhältniſſe der letzten Monate
wiederkehrende Urſache eines ſchlechten Moosbildung auf Raſenflächen ange- Art wie Schreib und Rauchſervicee, waren nicht ohne Einfluß auf die Jnan
Raſens in Vor und Hausgärten iſt wandt. An dieſen Stellen iſt auch Leuchter uſw. den ſchönen matten ſpruchnahme desſelben. Hauspflegerinnen

D. F. ine grobe dor- t h für 269 J i e Nder Nah rmgsmanget Da durch das Bewäſſern mit einer großen Vor Glanz zu erhalten, reibe man ſie mit u e n r
Spri llei em Boden der e ſicht zu betreiben. Verſäuerte Erde r feiner Aſche n liere arnete aSpritzen allein dem Boden der ent t zu betreib Verſäuerte Erde trockner feiner Aſche ab und poliere geleitet. Ferner ſtellte der Verein den
zogene Nährſtoff nicht zuzuführen iſt, erſetzt man am beſten durch neue und mit einem trocknen Tuche nach. Zu armen Wöchnerinnen koſtenlos ſogenannte
überſtreut man die Raſenflächen im fährt die alte ab, da bei dieſer alle den Fugen nehme man Bürſte oder Wanderkörbe mit der nötigen Bett und
Winter oder zeitigen Frühjahr it Experimente erfolglos ſein dürften. Pinſel. Dorg Geitner, Leibwäſche zur Verfügung. Dieſe Einrich
einer dünnen Schicht recht gut ver Kleine oder ſchattige Flächen beſät Gegenſtände aus Juchtenleder tung erforderte erhebliche Aufwendungen,
rotteter Miſtbeeterde. Tomasſchlacke, man recht dicht, ſo daß auf den zu reinigen. Man taucht einen zu deren Deckung regelmäßige Beiträge
dainit oder Chiliſalpeter ſind ebenfalls Quadratmeter etwa 25—-30 g Samen weichen Schwamm in Waſſer, wäſcht r Mitglieder und Korvorationen, die

h u e r. n 9 r Zinſ s d Vereinsvermögen, vievorzügliche Raſendünger. Erſtere ſtreut kommen. Größere Flächen dürfen die Gegenſtände, wie Reiſe oder An n Delag ne r
man am beſten auf Schnee, welcher dünner beſtreut werden, auch iſt es hängtäſchchen, Gürtel uſw. leicht damit verwendet wurden. Aus der Wochenpflege
ſodann beim Schmelzen die Nährſtoffe da nicht ſchlimm, wenn die Fläche im ab und läßt ſie trocknen. Daun reibt ergab ſich eine Einnahme von 12655
gleichmäßig verteitt dem Boden zu erſten Jahre nicht ganz dicht wird, bei man mit einem weichen Leinenläppchen, „Jm Vereinshauſe wurden 52 Wochen
führt. Chiliſalpeter wird in der Vege guter Pflege vervollkommnet ſich der das mit einigen Tropfen feinen Tafel pflegerinnen ausgebildet, die auch weit
tationsperiode angewandt und zwar Raſen raſch und bildet, wenn er un les befenchtet wurde, ab. v über Sachſens Grenzen hinaus in Tätig
gut zerkleinert und bei Regenwetter krautfrei gehalten wird, bald einen kertrgten r e e(zu trockener Zeit geſtreuter Chili er dichten Teppich. Unter unkrautfrei Pereine. er n Ken e e
zeugt ſehr bald Brandſtellen und ver ſind vor allem nur die ſtörenden Der Altſtädter Bürgerverein be el I a Voen die Entſchabigung
dirbt die ganze Fläche). Periodiſche hohen Unkräuter gemeint, die zu ent ſchloß in ſeiner letzten Sitzung, der Ein- zur Verfügung, worauf ſich das Tages
Düngungen etwa alle 4——6 Wochen, fernen ſind; kleine Wieſenblumen richtung öffentl. Bedürfnie anſtalten für das honorar auf 1,75 erhöht

Naydeh. Zade- u. Waseh-Anstalt, et.-bes.

Vollstüändig erneuerte Damenschwimmhalle inFriedrichsbad den ganzen Tag geöſſnet. Die zweckmässige Ernährung der Frauen
Alle mediz. Bäcer, elektr. Lichtbäcder, russisch-römisch-irisches Dampfbad für Damen, Montag und Freitag vorm.,
Mittwoch von 2 Uhr ab nachmittags bis s Uhr abends.

Vereine 10 Rabatt, billige Abonnements 146 die ihrer schweren Stunde entgegengehen, bildet eine sehr wichtige Prage.
Es ist festgestellt worden, dass beispielsweise der Gentss stark alkoholischer
Getränke dem künftigen Menschenkinde schadet, wesbalb mit Recht ver-F. 2 135 mieden wird, solchen Frauen hochgraclig alkoholisehe Anregungsmittel zuGrofzer Mittagstiſch u Nervenleiden t reichen. Im Köstritzer Schwarzbier hat man einen yon ersten Autoritäten

von 12 bis 3 Uhr zu 40 Pfennig empfiehlt empfohlenen vollwertigen Ersatz solcher Mittel gekunden. Dieses Bier, dasKobert Pape, Sreiteweg 231. 2186 seit über 200 Jahren in der Fürstlichen Brauerei Köstritz aus reinstem Malz,vestem Hopfen und vorzüglichem stark eisenhaltigem Wasser hergestellt wird,
besitzt alle Eigenschaften, die dem stärkungsbedürftigen Körper der Frau in
fiesem Zustande zuträglich sind und dem Kinde durchaus nicht schaden. Bei

Zirkulationsſtörungen des Blutes, RhNsmus, Geſchlechte- und Hantkranthei en
M Mag De o Unterl os em, Blaſenl eide noffene Fi r v le sehr geringem Alkoholgehalt, der nur anregend und Stoffwechsel fördernd,einer Penſion finden ige heilbaren Kran ivelten behandelt diskret [2 nicht aber aufregend wirkt, ist das Köstritzer Schwarzbier ein Nahrungs- und

Mä nur Erlernung des Haus ha lte Frau Wolf, Magdehurg, Kräftigungsmittel ersten Ranges, das gleichzeitig das Blut bereichert, den Or-
und der feinen Küche ſowie geſellſchaft Bkptortageaße 1, 2 Se ganismis belebt und jenes Gefühl allgemeinen Wohlbehagens weckt, das ge-
licher Formen freundliche Aufnahme. Ge 4 e rade bei Frauen in diesem Zustande so sehr guf die Gemütsstimmung ein-diegen 5 eiſti anreg t Familien wirkt. Veberall erhältlich Wo nicht, wende man sich an die Fürstliche
anſchluß Penſionspreis mäßig. [2174 Brauerei Köstritz, die auch gern Auskunft wegen Bezugs, Verkauf-stellen,Srau Zpotheker K. Büchel, Erfurt, hen matismus 2 Ausschänken usw. erteilt. 8 e [1937

Auguſtinerſtraße 34a, II. Gicht 21
Verlangen Sie Broschüre gratis.Ein Poſten Auſterſchürzen Or. Aug. Eppeleheim, Zwickau l. Sa r

ſpottbillig.
Elegante ſelb ſtgefer tigte

Mode, auch Ma
hürzen, neueſte
ertignng. 2148E. Brinck, Tisohlerkrugstrasse 25, v. l.

Sie kaufen JhreMöbel Ansstattung
am beſten und billigſten bei [2159Rarl Lautenhbaeh, t
Tiſchſerei. Großes Lager. Wie

Körperformen in Kurzer Zeit zu
erlangen, beruht nur in d. An-
wendung uns. echt orient. Kraft-

pulvers Terasol““. Hervorrag.
V Präparat. Strensg reell. Diskret.

Zahlr. Dankschreiben. Karton
c exkl. Porto 3 3 Kart. nurS 8,50 A. franko. Eent nur von

Laboerat. Willy Lohmann. Liefer. v. Fürst-
lichkeit. Berlin 213 W. 30, AMaassenstr. 10.
Ausgekümutes Hagr kauft m b ichen ſen
Kr. Ellbogen 11, Ecke gleiche 2153

Möbeltransport
S. Zoehl, Magdeburg,Moltkeſtraße 3, Feruſprecher 3290, Oijeselbe erzeugt rosiges jugendfrisches Aussehen, weiße sammetweiche Haut, blendendschönen Teint und beseitigt
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung Sommersprossen sowie alle Hautunreinigkeiten, à Stück 50 Pf. in den Apotheken, Drogerien und Parfümerien.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAS
Die praktische, sparsame Hausfrau kocht und bratet nur in (u761

r Rein Aluminium-GeschirrenGrösste Auswahl. wegen der fast unbegrenzten Haltbarkeit, Sauberkeit und Feuerungsersparnis. Bekannt billigste Preise

Max Weisser, Magdeburg Grosshandlung, Einzelverkauf,
Aluminium-Spezialgesohäft Alte Ulrichstr. 3 (City-Hetel. Haus- u. Küohengeräte, Galanterie- u. Spielwaren: Kaiserstr. 9.
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Mode, Handarbeit u. Unterhaltung

Mit „Kindermode““ und
„„Für unſere Rleinen“,

Ameiyenreile 25, Stadt-An. 15, N. Bazchähtzam.: Wort 2, Privatanz. Piy. Geschäftsstellen: Magdeburg Regierungen. I0 (Feinspt, 2913]; Halle a. S. loiprigerstt 53, Erfurt Petgamenterst. 6

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kür en. Für Rückſendung von Manufkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg., mit Schnittmuſterbogen 1.10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Zur Eingemeindung der Elbdörfer.

urch die Eingemeindung gewinnt MagdeD burg einen ſo beträchtlichen Zuwachs,

daß es räumlich die zweitgrößte Stadt
Preußens wird. Jn den neuen Stadtteilen
haben die Frauen, welche ja dann die gleichen
Steuern wie in der Altſtadt bezahlen müſſen,
Anſpruch auf die gleichen ſtädtiſchen Einrich
tungen. Wir zweifeln nicht, daß das von den
ſtädtiſchen Körperſchaften auch berückſichtigt
werden wird.

Wird man in den Verhandlungen mit der
Straßenbahngeſellſchaft zu einem annehmbaren
Reſultat kommen? Unſere Frauen in der
Altſtadt klagten ſchon längſt über den Zehn
minutenverkehr der Ringlinie. Auch andere
Mängel laſſen keinen Zweifel über die Rück
ſtändigkeit des Betriebes. Namentlich bedauern
wir die weiten Wege der Hausfrauen in den
neuen Stadtteilen. Die örtlichen Verhältniſſe
zwingen ſie nun einmal, ab und zu die Alk
ſtadt aufzufuchen. Will man nicht endlich ans
Werk gehen, ihnen die Verkehrserleichterüngen
der Großſtadt zu ſchaffen

Für die Altſtädter hätte dies den ſchnellen
Zuzug der viel begehrten Aufwartungen von
dort her zur Folge. Die Aufwartungen
würden dann auch billiger werden. Oder
meint man, daß der monatliche Aufwartelohn
von 15 für ein eben konfirmiertes Mädchen
bei einer Arbeitszeit von täglich 4 Stunden
den Leiſtungen desſelben entſpricht? Wir
erhoffen durch den Anſchluß der Elbdörfer an
Magdeburg hierin einen Ausgleich, namentlich
bei Tagesſtellungen, da Halbtagsſtellungen von
dort her durch den teuren Tarif faſt unmöglich
gemacht werden.

Bei Umwandelung des dortigen Armen
weſens nach Altſtädter Muſter dürften ge
eignete weibliche Kräfte Gelegenheit finden, ſich
die Aemter zu ſichern, die ihrer Natur nach am
beſten von ihnen verwaltet werden und nach
denen die heutige Frauenbewegung mit aller
Berechtigung ſtrebt. Schon mehrfach wieſen
wir auf die Notwendigkeit weiblicher Armen
pfleger hin. Möchte hier endlich unſere Forde
rung die Anerkennung finden, um die wir ja
in der Altſtadt leider noch kämpfen müſſen.
zu dieſem Zwecke wäre es wohl angebracht,

die Organiſation der hieſigen Frauenvereine

alsbald auch auf die Elbdörfer auszudehnen.
Vor allem dürfte es Aufgabe des „Frauen
verbandes der Provinz Sachſen“ ſein, hier mit
ſeinen Beſtrebungen feſten Fuß zu faſſen und
vereint mit den dort beſtehenden Organiſationen
und lokalen Vereinen Pflegerinnen die Mit
arbeit im Armenweſen zu erwirken. Aufklärende
Vorträge aus allen Gebieten moderner Frauen
beſtrebungen müßten alsbald auch auf die
neuen Stadtteile ausgedehnt werden.

Auch die Stadt wird nicht umhin können,
volkstümliche Vorleſungen für die neuen ſüd
lichen Stadtteile ins Auge zu faſſen. Dieſe
Einrichtung hat ſich in den wenigen Jahren
ihres Beſtehens durchaus bewährt, ſie hat
gezeigt, daß der Bildungsdrang auch in den
wenig bemittelten Kreiſen ein ganz bedeutender

iſt. Fl.
Anerkennnng.

Ein Wort für Ehemänner.
ch kannte eine Familie, in der die Gatten
in harmoniſcher Ehe lebten. Er war
ein eifriger Staatsbeamter, der treu

ſeiner Pflicht oblag, ſie war eine ſparſame,
tüchtige Hausfraun, eine treuſorgende Mutter
für ihre Kinder. Sie hielt ihrem Manne alles
fern, was ihn hätte verſtimmen können. Dienſt
botenklagen berührten nie ſein Ohr, und die
Kinderchen wurden zur Ruhe gebracht, ſobald
Papas Feierabend begann. Und doch ſchwebte
über dieſem Ehehimmel ein Schatten. Ein
Schatten, der zwar nicht ihm, ſondern nur ihr
ſchwere Stunden ſchuf: Nie ein liebes Wort
der Anerkennung! Das war die bittere
Klage, die der Frau manche Träne auspreßte.
Sie lebte nur ſür ihren Mann, trug all ſeinen
Lieblingsneigungen in fürſorglicher Art Rech
nung; und da er ein großer Naturfreund war,
ſchmückte ſie ſein Zimmer ſtets mit friſchen
Blüten und Zweigen aus Wald und Feld.
Doch nie erhielt ſie ein Wort der Anerkennung
dafür. Sah der Mann nicht, wie ſich ſeine
Frau um ihn mühte, wie ſie ihm jeden Wunſch
bereitwilligſt erfüllte? O doch; aber das war
ja ſelbſtverſtändlich. Dazu ſind die Frauen ja
da. Der Mann war durchaus kein Egoiſt; er
liebte ſeine Gattin, nur in ſeiner Weiſe. Die
Frau war ihm unentbehrlich, aber er glaubte,
genug zu tun, wenn er die Sorge ums tägliche
Brot von ihr fernhielt. Er ahnte nicht, daß

ſie nach einem lieben, guten Wort Verlangen
trug. Nie ein liebes Wort der Anerkennung!
Wie viele Frauen haben das gleiche Los
bitter empfunden! Der Mann findet die
Anerkennung teils ſchon in ſeinem Be
rufe. Sie wird ihm gelegentlich durch Er
höhung des Gehalts, durch die Achtung ſeiner
Kollegen und Angeſtellten, durch Erfolge aller
Art zuteil. Und daheim iſt das Walten ſeiner
Gattin, ihr Dank mit Wort und Tat eine ſtete
Anerkennung für ihn. Wer aber lobt ſie
Das Gedeihen ihrer Lieben dürfte ihr als
Anerkennung genügen, wenn es dem Mann
und den Kindern nur einmal zum Bewußtſein
käme, wem ſie ihre Behaglichkeit, ihr Wohl
befinden verdanken. Ruhig nehmen ſie alle
Fürſorge entgegen, ſind über den geringſten
Mangel womöglich noch arg verſtimmt. Sind
die Kinder noch zu klein, um zu verſtehen, ſo
trifft ſie kein Vorwurf, aber den Mann.
Er ſieht nicht, daß ein Frauenleben mit end
loſen Mühen und Leiden verknüpft iſt. Jhre
Arbeit erfordert keine großen, imponierenden
Taten. Es ſind eine Menge kleiner, ſich täg
lich wiederholender Geſchäſte, die ihr in an
ſtrengender Gleichförmigkeit obliegen. Ein gutes
Wort aus liebem Munde ſetzt darüber hinweg
und erleichtert manches, was ſich wie eine Laſt
auf ſolch eine, nur dem Gatten und den Kindern
lebende Frau herabzuſenken droht. Nie ein
liebes Wort des Dankes! Wenn die Männer

Grund zu Troſt und Mutloſigkeit iſt! Die

muß, trotz ihrer glücklichen Ehe. Heldeblume

Iſt Fleiſchbrühe ein Nahrungs-
oder ein Genußmittel?

W mmer wieder begegnet man der AnJ ſicht, daß Fleiſchbrühe ein ausgezeich

netes Nahrungsmittel ſei. Wenn je
mand eine Taſſe Fleiſchbrühe zu ſich genommen
hat, meint er, ſeinem Körper eine Unmenge
Nährſtoffe zugeführt zu haben. Dem iſt nicht ſo.
Wer die chemiſche Zuſammenſetzung des Fleiſches
kennt, weiß, daß wir die Fleiſchbrühe nur zu
den Genußmitteln rechnen dürfen. Mageres

e Zur Veröffentlichung geeignete Aufsätze werden honorirt c
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Sächſiſch Chüringſche Haustrau
Fleiſch, das bekanntlich zu ungefähr 75 aus
Waſſer beſteht, enthält außer geringen Mengen
an Fett, Salzen und Zucker, als wichtigſten
Nährſtoff das Eiweiß. Letzteres iſt an 19 bis
21 S in magerem Fleiſch enthalten. Der größte
Teil dieſes Eiweißes iſt ſogenanntes unlösliches
Eiweiß und bildet äls ſolches die Fleiſchfaſer;
nur 29, ſind lösliches Eiweiß und findey ſich
in gelöſter Form neben Zucker und Sa
Fleiſchſaft.

Kommt es nun beim Kochen
darauf an, ein ſaftiges Stück
halten, das wir mit einer So
lage zum Gemüſe geben
wir es mit kochendem W rgerinnt das Eiweiß der Oberfläche des
Fleiſches, die Poph, verden geſchloſſen, und
der Fleiſchſaft kgn micht in großer Menge her
aus. Das ſh. bleibt ſaftig, und die Brühe
enthält ſo it wie gar keine Nährſtoffe.

Lege(Wir Wert darauf, eine kräftige Suppe

Fleiſches
eiſch zu er

oder als Bei
llen, ſo bringen

r zum Feuer. Dann

u -älten, ſo ſtellen wir das Fleiſch mit kaltem
h äſſer auf. Wir ſehen nach einiger Zeit, daß

ſich das Waſſer rot färbt, ein Zeichen, daß der
Fleiſchſaft auszutreten beginnt. Was befindet
ſich aber in dem Fleiſchſaft? Lösliches Eiweiß,
Zucker und Salze. Eine wie geringe Menge

des koſtbaren Eiweißes aber haben wir, wenn
im ganzen nur 2 lösliches Eiweiß im
Fleiſche vorhanden ſind, das ausgetreten zudem
noch gerinnt und ſich als Schaum auf der
Suppe abſetzt, der irrtümlicherweiſe dann noch
ſehr oft entfernt wird!

Die ganze „kräſtige“ Fleiſchbrühe enthält
etwas Fett, das beim Kochen geſchmolzen iſt,
ſehr wenig Eiweiß, eine Spur Zucker und Salze.

Letztere nun ſind es, die uns die Fleiſch
brühe wertvoll machen. Sie wirken anregend
auf Magen und Nerven. Deshalb nimmt
man zur Bereitung der Suppe das Fleiſch
von alten Tieren, weil dieſes reicher
an Salzen iſt. Die Salze regen den
Magen zur Abſonderung der Verdaunngs
ſäſte an, deshalb gibt man Fleiſchbrühe zweck
mäßig in kleinen Portionen vor der Haupt
mahlzeit. Sie bereitet den Magen gewiſſer
maßen für die ihm bevorſtehende Arbeit vor.
Aus demſelben Grunde reicht man ſie Kranken
Sie regt die Tätigkeit des lange untätigen
Magens und Darmes wieder an und erweckt
vorübergehend das Gefühl der Stärkung und
des Wohlbehagens. Sie iſt von den Genuß
mitteln entſchieden das am meiſten zu ſchätzende.

Zum Nahrungsmittel aber wird ſie nur
dann, wenn man eine Einlage, wie Grieß,
Graupen, Nudeln, Einlauf oder Klößchen hinein
gibt, durch die ihr Stärke und gegebenenfalls
auch Eiweiß zugefügt werden. S. H.

Namen.
Von Ruth Lindner.

as iſt ein Name? Was uns Roſe heißt
wie es auch hieße, würde lieblich
duften!“ Dieſe in geſteigertem Liebes

empfinden geſprochenen Worte Julias ſtimmen
wohl nicht mit der Anſicht vieler Eltern überein,
die ihren Kindern gern möglichſt ſchöne und
klangvolle Namen geben und im ſtillen den
Gedanken hegen, daß gerade ihre Kinder
ſich geiſtig und körperlich ſo entwickeln
werden, daß ſie auch die Bedeutung ihres
Namens verbildlichen.

Natürlich wird auf dieſem wie auf jedem
anderen Gebiete viel geſündigt. Törichte, ver
blendete Eltern laſſen ſich durch Eitelkeit ver
leiten, ihren Kindern ſo anſpruchsvolle Namen
zu geben, daß die damit Belaſteten ihr ganzes
Leben lang an dieſer Bürde zu tragen haben.

Dieſe Bemitleidenswerten, die unſchuldig
ſind an der Kritikloſigkeit ihrer Eltern, haben
den Schaden und obendrein noch den Spott.

Wie oft mögen ſie die Chineſen früherer
Zeiten beneidet haben. Dieſe hatten öfter Ge
legenheit ihren Namen zu wechſeln. Der Säug
ling erhielt im Reiche der Mitte zuerſt einen
Milchnamen, dann im Schulalter einen Schul
hierauf bei dem Eintritt in das öffentliche

Leben einen Rang oder Dienſtnamen. Die
Erwachſenen wurden jedoch nicht mit dieſem,
ſondern mit einem Titelnamen angeredet, den
Männer mit dem zwanzigſten Jahre, Frauen
bei der Verlobung bekamen. Und zuguterletzt
erhielt man nach dem Tode noch einen Ehrennamen.

Der Name nach dem Tode ſpielte in früheren
Zeiten, nicht nur bei den Chineſen, ſondern
auch bei vielen anderen Völkern eine Rolle.
Konnte man doch einem Menſchen nichts
Schlimmeres »antun, als wenn man ſeinen
Namen und ſein Bild ausrottete und zerſtörte,

ein Racheakt, der von Königen und auch
Privatleuten vielfach vollzogen wurde.

r J

Zur nächſten Nummer erſcheint
ein Schnittmuſterbogen,
der zum Preiſe von 5 Pfg.

abgegeben wird.

Es gab keinen ſchwereren Fluch, wie den,
den der beleidigte Sänger in Uhlands- „Des
Sängers Fluch ausſtößt:

Dein Name ſei vergeſſen
Jn dunkle Nacht getaucht,
Sei wie ein letztes Röcheln
In leere Luft gehaucht.

Aber kehren wir wieder zu dem Namen
zurück, den unſere kleinen Weltbürger erhalten!
Wieviel Kopfzerbrechen, wieviel Nachdenken
verlangt er.

Da wird von einem Vater berichtet, der,
wohl ſelbſt unzufrieden mit ſeinem Vornamen,
ſich auf eigenartige Weiſe behalf.

Er beſaß fünf Kinder, die er einfach num-
merierte. Das älteſte hörte auf Nr. 1, das
zweite auf Nr. 2. uſw. Er überließ es ſeinen
Kindern, ſich ſpäter einen Namen nach eigenem
Geſchmack zu wählen.

Das kleine 7jährige Töchterchen eines
meiner Bekannten iſt anderer Anſicht. „Wenn
ich groß bin, heirate ich Franz, und unſer
Töchterchen heißt Emma“, ſagte ſie wichtig.

Emma war ihr Lieblingsname; ihre ſchönſte
Puppe nannte ſie ſo, und darum ſollte auch
ihr Töchterchen dieſen Namen erhalten.

Es ſcheint, als ob heute viele junge
Frauen ſchon vor der Geburt des kleinen Welt
bürgers über ſeinen Namen einig ſind. Einen
Beweis hierfür bilden die jetzt modern ge
wordenen Geburtsanzeigen, wie wir ſie täglich
in den großen Tagesblättern unter der Rubrik
„Familiennachrichten“ leſen. Da zeigen Herr
und Frau Schmidt die glückliche Geburt eines
Söhnchens an. Und an der linken Seite
dieſes Jnſerates ſtehen quergedruckt gleich die
Namen: Alfred Alexander.

Jm Altertum, im Mittelalter und in vielen
Familien noch heute, wurde entweder der Name
des Großvaters gegeben oder der Wunſch des
Großvaters war maßgebend bei der Wahl.

Als des Lasertes Gattin ein Söhnlein ge
boren hatte, kam ihr Vater Autolykos nach
Jthaka. Jhm legte die Wärterin Eurykleia
das Knäblein auf die Knie und forderte ihn
auf, dem erſehnten Enkel einen Namen zu geben.

Da ſprach Autolykos: „Viel habe ich ge
haßt, ehe ich hierher kam. So ſoll er Odyſſeus

heißen.
Die alten Aegypter fühlten gleichfalls den

Wunſch, mit dem Namen irgendeine Jdee aus
udrücken. So ſollten die Vornamen (Geſchlechtsnamen hatten ſelbſt die Adelsfamilien

nicht) Klein, Jung, Klug, die Schöne, körper
liche oder geiſtige Eigenſchaften des Trägers
oder der Trägerin hervorheben.

Wir begegnen Namen wie Geſund, Stark,
während Frauen auf Namen, wie Schönheit,
Aehnliche, Süße hören. Auch Namen aus der
Tier und Pflanzenwelt werden auf Menſchen
übertragen, wie Löwe, wilder Löwe, Affe, Pferd,
Kater. kleine Katze, ſchöne Sykomore uſw.

Nicht genug konnte man in ſtolzen Fräuen
namen ſchwelgen, die den guten Ruf, die Schön-
heit, die Anmut ihrer Trägerinnen beſonders
betonten: Erſte Favoritin, Geliebte, Gedanken
ſchön, Schöne, Herrſcherin, Meine Herrin iſt
wie Gold, Das iſt meine Herrſcherin, Geliebt
von den beiden Ländern, und ähnliche waren
gebräuchlich.

Zahlreich ſind auch die Namen, die aus
dem Familienleben ſtammen und Zeugnis von
der Freude der Eltern über ihr Kind ablegen:
Schöner Tag und Schöner Morgen, die Eltern
lieben es wie ihre Augen, Es iſt ihre Schönſte,
Schönheit kommt, uſw.

Die Religion ſpielte und ſpielt heute noch
bei der Namengebung eine Rolle. Die alten
Aegypter nannten ſich gern nach dem Gotte,
dem ihre Familie beſonders diente, die Frauen
meiſt nach Hathor, der Liebesgöttin.

Die Namen der Eskimos, Fidſchianer,
Telugu und Tamulen bezeichneten gleichzeitig
auch die Stellung des einzelnen in der Familie
Mann, Fran, Vater, Mutter, Sohn, Tochter,
Bruder, Schweſter uſw.

Die Römer hatten im Gegenſatz zu den
Aegyptern drei Namen, Perſonen, Stamm und
Familiennamen. Jm gewöhnlichen Leben nannte

man die Männer beim Vor und Stamm- oder
Familiennamen. Die Frauen trugen die weib
liche Form des Stammnamens, z. B. Cornelia,
Tochter des Cornelius.

Die Griechen erſetzten den Mangel an
Familiennamen reichlich durch den wahrhaft
ſtaunenswerten Reichtum von Perſonennamen,
die der dichteriſchen Eigenart des Volkes ent
ſprechend äußerſt wohlklingend und voll tiefer
Bedeutung waren.

Die Auswahl unſerer heutigen deutſchen
Vornamen iſt ziemlich gering. Vergeſſen ſind
die herrlichen, alten Namen, die bis im 14.
und 15. Jahrhundert beliebt waren, z. B.
Frauennamen wie Snuéoburc, die dem Schnee
gleiche, ſchützende Frau Suvnihilt, die ſonnen
gleiche, kriegeriſche Jungfrau; Salberta, die
wie die Sonne glänzende; Dagahilt, die wie der
Tag ſtrahlende Kämpferin Wihdin, die Dienerin
des Heiligtums; Otgeb, die Reichtum Gebende.

Die Kreuzzüge haben auch hier Verände
rungen und Umwälzungen hervorgebracht. Denn
merkwürdig! Schon damals beſaßen die Deutſchen
eine Eigenſchaſt, die man ihnen heute noch zum
Vorwurf macht, nämlich eine ausgeſprochene
Vorliebe für das Fremde, für das, was aus
dem Auslande kommt.

So ſchwanden ſeit den Kreuzzügen die
deutſchen Namen nach und nach, und franzöſiſche,

griechiſche und arabiſche wurden modern.
Jm 13. Jahrhundert ſind bei uns folgende

fremde Frauennamen zu ſinden:
Agnes, Angela, Anna, Ave Beate, Beatrix,

Benedikta, Benigua, Brigitta, Catharina, Cecilia,
Chriſtina, Clara, Claricia, Clementia, Conſtantiag,
Elide, Eliſabeth Eliſa, Eneit, Enzia, Eufemig,
Facia, Fides, Florie, Gabrielis, Heleng, Jmaging,
Jſalda, Jacomina, Jüliang, Juſtina, Juditha,
Juta, Lätitig, Lora, Lucig, Mabilia, Margaretha,
Maria, Odilia, Ottilia, Officia, Omenig,
Pelagia, Petriſſa, Petronilla, Philippa, Salome,
Salvet, Sapientia, Sara, Sigune, Sophia,
Stephania, Urſula, Venia, Vita.

Bis zum 16. Jahrhundert begnügte man
ſich mit einem Vornamen, dann pflegte man
zwei und ſpäter drei und mehr Taufnamen zu
geben. Viele von dieſen Namen ſind noch bei uns
gebräuchlich. Sie haben den Launen der Mode
getrotzt und haben durch ihre Schönheit erreicht
daß ſie jetzt ſo beliebt ſind wie ſie es früher waren.

Wie verſchieden iſt doch der Geſchmack! Der
eine wählt den Namen aus der Bibel, der an
dere aus dem Kalender. Der eine ſchwärmt für
die Namen aus Dichtungen, aus Opern, der andere
für Namen regierender Fürſten und Fürſtinnen.

Doch wenn es gilt, einen neuen Familien
namen anzunehmen, d h. wenn Frauen heiraten
und ihren alten Familiennamen ablegen, da
denken wohl die meiſten Mädchen berechtigter
weiſe wie Jnlia: ihnen iſt der Name nichts, der
Mann alles.
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(3. Fortſetzung.)

Frau Dieſtel und ihre Tochter kranken gleich
zeitig von dem heißen Kaffee, es war ein Ver
legenheitsſchluck, und beide verbrannten ſich
und fingen an zu puſten.

Dann ließ die Neugierde Karo
line keine Ruhe; und nun mußte Johannes
erzählen, vor allem, wie es in Poggenhagen
herging, wie ſich Alice von Bählow anzog. Als
Frau Geſine Dieſtel längſt. den Kaffeetiſch
abgedeckt hatte, ſaßen die beiden jungen Men
ſchen ſich am Fenſter gegenüber. Sie fragte,
lachte und ſchwatzte, ſchmollte. wohl auch
zwiſchendurch; er aber ſah lächelnd auf ihr roſig
erglühtes, ſchönes Geſicht, und wunderte ſich
im Stillen, wie ſo viel Liehreiz mit ſo viel
Unverſtand und Oberflächlichkeit gepaart ſein
konnte. Und doch war ihm warm ums Herz
geworden

5. Kapitel.
Auf dem See lagen weiße Nebel, als Jo

hannes Jeſſen über den Steindamm ſchritt, der
als breite Straße mitten durch das Waſſer
hindurch die Raßeburger Stadtinſel mit dem
Weſtufer verbindet. Es war plötzlich herbſt
lich rauh geworden, und die Abende brachen
ſchon früh herein.

Johannes ſchritt nachdenklich ſeines Weges.
Unwillkürlich mußte er die beiden Mädchen
geſtalten mit einander vergleichen, von denen
die eine im Stillen ihm verlobt war, während
die andere in einer fernen Welt weit über
ihm zu leben ſchien, und ihm doch in we
nigen Tagen ſo vertraut geworden war.

Er hatte es ſeit Jahren ſchon gar nicht
anders gewußt, als daß Karoline Dieſtel ein
mal ſeine Frau werden ſollte. Man hatte ihn
Lehrer werden laſſen, und man hatte ihm eine
Braut gegeben, als ob das ganz ſelbſtverſtänd
lich ſei. Sein Vater und Geſine Dieſtel wa
ren Kouſin und Kouſine. Als junge Men
ſchen hatten ſie ſich lieb gehabt, und manche
träumeriſche Stunde war über Geſine Jeſſen,
des alten Domküſters Tochter, hinweggegan
gen, als die ganze liebe Verwandtſchaft ſich mit
viel Lärm und Ueberredungskünſten ins Zeug
gelegt hatte, um die beiden Herzen zu trennen,
die einander entgegenſchlugen.

Sie waren beide nicht an gebrochenem Her
zen geſtorben. Ja, ſie hatten beide noch ſpät
geheiratet, der Lehrer Gottfried Jeſſen in
einem ſtill erblühten Liebesglück, Geſine
Jeſſen kurz nach ihm, weil es nun doch keinen
Zweck hatte, noch länger die ewige Braut zu
ſpielen, und weil ſich in dem Ratsſekretär
Dieſtel eine recht annehmbare Partie fand.

Aber im Grunde ihres Herzens war ſie
ihrem Gottfried immer treu geblieben. So
war es gekommen, daß ſie ihr Patenkind Jo
hannes ſtets mit beſonderer Liebe bedacht, und
gern das fehlende Geld hergegeben hatte, um
den Unterhalt des jungen Menſchen auf der
Präparandenanſtalt und dem Seminar zu be
ſtreiten, ſoweit nicht der Baron von Bählow
durch die halbe Freiſtelle und den kleinen Zu
ſchuß dafür geſorgt hatte.

Aber eine Bedingung hatte ſie ebenſo gut
geſtellt, wie der Baron. Hatte der verlangt,
daß Johannes einſtmals in Neuendamm an
die Stelle ſeines Vaters treten, ſo verlangte
ſie, daß ihre Karoline als Lehrersfrau in
Neuendamm einziehen ſollte. Dann war das
Geld doch für ihr Kind angelegt.

So war der Lebensplan für Johannes
Jeſſen zurecht gezimmert, er wußte ſelbſt kaum

wie. Und zu dieſem Plane gehörte als ein un
trennbares Zubehör die Braut. Sie hatten
heute verabredet, die Verlobung öffentlich an
zuzeigen, wenn Johannes nach den Michaelis
ferien die Hilfslehrerſtelle in Ratzeburg an
träte; dann konnten ſie in Ruhe die Zwei Jahre
bis zur Emeritierung des alten FJeſſen mit
der Hochzeit warten. Karoline war ja noch
ein Kind kaum ſiebzehn Jahre alt, wenn
man ſie auch meiſt für neunzehn hielt.
Daß ſie hübſch war, mußte der Neid ihr
laſſen. Johannes war ganz im Banne ihres
lieblichen Geſichtchens, ihrer ſchon jungfräulich
hold erblühten, geſchmeidig-ſchkanken und doch
rundlich weichen Geſtalt geweſen. Er hatte
früher nie geahnt, daß ihm eine ſo liebliche
Braut beſchieden ſei. Und doch war ein banges
Gefühl über ihn gekommen. Würde ihn dieſes
Kind jemals verſtehen lernen

Würde ſie in der Enge des Lehrerhauſes ihm
mehr ſein, als nur ein buntes Vögelchen in
der Putzſtube?

Und angſtvoll dachte Johannes an die Zu
kunft. Ja, wenn zwiſchen ihm und Karoline
eine tiefe Liebe beſtanden hätte! Liebe? Er
liebte ſie alſo nicht? Bis zu dieſer Stunde
hatte er ſich dieſe Frage noch nie vorgelegt.
Und auf einmal ſtand die ſchwere Frage vor
ihm. Und was war denn dieſe Liebe, von der
die Menſchen ſo viel Worte machen

Er hatte das ſüße Mädchen, als ſie ihn
fragte, ob er ſie denn gern habe, vorhin im
Dämmerſtündchen am Fenſter, an beiden Hän
den zu ſich herangezogen, und ſie hatte ſich nicht
gewehrt. Er hatte ihre warmen Lippen auf
den ſeinen gefühlt, und als ſie ſich an ihn
geſchmiegt, da hatte er ſie feſt umfaßt mit bei
den Armen, und es hatte ihn durchrieſelt vom
Kopf bis zu den Zehen mit einer wohligen
Luſt, die er ſonſt nie gekannt. Da war er rot

geworden und hatte ſie freigegeben. Das war
alles geweſen.

Und jetzt auf ſeinem einſamen Wege mußte
er immerfort auch an die andere denken, mit
der er jetzt tagelang in ſtillen Krankenzim
mer geſeſſen hatte, ſchweigend meiſt, aber
in der gleichen Sorge um den Knaben. Wie
waren dieſe beiden Mädchen von einander ver
ſchieden!

Sonderbar, ſo turmhoch Alice von Bäh
low in ſeinem ehrfurchtsvollen Aufſchauen über
ihm ſtand, von ihr konnte er ſich vorſtellen,
daß ſie in der Arbeitsſchule ſäße und den Kin
dern das Stricken beibrächte und das Nähen,
und mit ihnen lachte, lachte mit dem ſüßen
Klang einer tiefen, reinen Glockenſtimme. Und
ſie würde dabei nichts von ihrer Vornehmheit
einbüßen, das war gewiß.

Es war dunkel geworden. Nun ſah Jo
hannes von ferne ein helles Licht auftauchen,
das, auf der Landſtraße raſch näher kommend,
ſich bald in zwei leuchtende Punkte zerlegte,
von denen Strahlenbüſchel ausgingen, die den
Weg erhellten. Johannes bog zur Seite. Der
Wagen fuhr in ſcharfem Trabe an ihm vor
über. Das war die Poggenhagener Kutſche.
So ſpät noch? War etwas geſchehen Fuhr
der Wagen etwa wieder zum Arzt

Johannes beſchleunigte, von Unruhe getrie
ben, ſeine Schritte. In einer knappen Vier
telſtunde ſah er die Häuſer von Neuendamm
vor ſich auftauchen, die ſich zum größeren Teile
rechts von der Straße a einer Halbinſel am
See erhoben. Das Gutshaus lag unmittelbar
an der Chauſſee.

ſich tief

Als Johannes die Wohnſtube betrat, ſaß
nur Anna noch beim trüben Schein der Lampe,
und im Lehnſtuhl ſchrakehte der Krüppel. Der
Vater war wie immer frühezu Bett gegangen,
und Geſine, ſie war nädd der Tante in
Ratzeburg ſo genannt ſcheue jenſeits des
Flurs die Schulſtube, damit der Vater nicht
ſo unter dem Staub zu leiden hatte

Anna ſah dem Eintretenden angſtvoldut
gegen. Ihr traten die Tränen in die Augs
denn ſie war eine weiche Seele, die niemandem
etwas Unangenehmes ſagen konnte, ohne ge
rührt zu werden. „Jſt etwas vorgefallen
fragte Johannes haſtig. Und weinend erzählte
ſie, daß die Poggenhagener Kutſche vor einer
guten Viertelſtunde hier gehalten hätte. Es
ſtände ganz ſchlecht mit dem jungen Baron,
und ob Johannes nicht hinüber kommen wolle
Das Fräulein ſei ganz allein mit dem ſter
benden Kinde, denn Herr von Bählow ſei heute
mittag nach Berlin gefahren.

Johannes wartete das Ende nicht ab. Er
lief mehr, als daß er ging, atemlos und
dann wieder ging er eine Strecke mit großen
Schritten. Und als er das Herrenhaus von
weitem ſah mit ſeinen hellen Fenſtern, da
zügelte er ein wenig den Schritt, um Atem zu
holen. Und dann trat er ins Haus.

Der alte Diener, der ihn neulich geholt
hatte, erwartete ihn ſchon. Auf Johannes
Frage, wie es ſtände, zuckte er nur die Achſeln;
aber das gnädige Fräulein ſei oben im Kran
kenzimmer und bitte ihn, heraufzukommen.
Leiſe ſtiegen ſie die Treppe ins erſte Stockwerk
hinauf. Oben öffnete ſich gerade eine Stuben
tür, und eine kleine weißhaarige Dame, von
einer Duftwolke von Eau de Cologne umweht,
trat auf den Korridor. Johannes verneigte

„Gut, daß Sie kommen, mein Lieber,“ ſagte
die Dame mit ihrer hohen, ſchrillen Stimme.
„Giest un horreur, ah, es iſt gar nicht
zu ertragen! Dieſe ewige Aufregung Warum
paßt man nicht beſſer auf? Dieſer Rückfall
war doch wirklich nicht nötigl Man lebt wie
in einem Krankenhauſe hier; und ich kann
Kranke nicht ſehen; ich zittere, wenn ich von
Krankheit höre. Was ſagen Sie dazu, mein
Lieber? Wird der Knabe ſterben O, dann
werde ich abreiſen. Jch kann nicht in einem
Hauſe ſein, wo ein Toter liegt.“

Sie führte das parfümierte Spitzentaſchen-
tuch an die Augen, und Johannes ſagte ihr
einige beruhigende Worte. Sie war die
Schweſter des Barons, das Stiftsfräulein
Leonore von Bählow, die als Anſtandsdame
im Hauſe weilte und im Grunde genommen
nur überall im Wege ſtand.

Man hatte den Kranken aus ſeinem Giebel
ſtübchen heruntergetragen in ein großes, lufti
ges Zimmer, das nach Südoſten zum See hin
auslag. Man hörte die mühſam röchelnden
Atemzüge des Knaben.
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Jetzt erhob ſich eine Geſtalt, die neben dem
Kopfende des Bettes geſeſſen, und Johannes
fühlte einen leiſen Druck von einer weichen
Hand, die ihn ſortzog in das Nebenzimmer,
deſſen Tür angelehnt ſtand. Wie war Alice
von Bählow blaß, als er ſie jetzt im hellen
Lampenlichte ſah. Sie rang nach Worten, und
dann plötzlich brachen die Tränen aus ihren
Augen. Sie wandte ſich ab, und er ſah wie
ihr Leib erbebte unter qualvollem S küchzen.
Aber ſie faßte ſich. „Bleiben Sie bei uns,
Herr Jeſſen,“ ſagte ſie leiſe „Er hat ſolches
Zutrauen zu Jhnen, vorhinpäls der ſchreck
liche Anfall kam, rief er zur ganz angſtvoll
Jhren Namen. Und Sigwiſſen ſo gut mit
ihm umzugehen. Bleiben Sie bei uns.“

Sie ſah ihn miteinem Blick rührender Bitte
aus feuchten Augen an. Er ſagte nur ebenſo
leiſe wie Fe „Jch bleibe gern, gnädigſtes
Fräulein

Si dankte ihm. Dann erzählte ſie kurz, wie
ſcheinbare Beſſerung bis zum Mittag ange

halten habe, ſo daß ſie dem Vater zugeredet,
getroſt nach Berlin zu reiſen. Dann war plötz
lich eine Unruhe über den Kranken gekommen
der Schweiß ſei ihm ausgebrochen, er habe
über ein häßliches Wärmegefühl in der Bruſt
geklagt. Und gegen Abend ſei dann plötzlich
ein ſo ſchrecklicher Blutſturz eingetreten, daß
ſie geglaubt habe, der Knabe würde ihr unter
den Händen ſterben. Und nun lag er, in hal
bem Ohnmachtsſchlaf, und ſie wagte nicht
mehr, zu hoffen.

Ein leiſes Geräuſch unterbrach ſie. Auf den
Zehenſpitzen ging ſie ins Krankenzimmer. Jo
hannes hörte leiſes Flüſtern. Dann kam ſie
und winkte ihm von der Tür aus. Er folgte
ihr an das Bett des Knaben, der, halb ſitzend,
um ihm das Atmen zu erleichtern, in den
Kiſſen lag. Der junge Lehrer ſtrich ſanft über
die kalte, magere Hand. Alice war mit der
Lampe herzugetreten. Matt fiel der bläulich
gedämpfte Schimmer auf das Lager; und Jo
hannes ſah, wie ſchreckenerregend ſich der
Kranke verändert hatte, deſſen tiefliegende Au
gen ihn anzulächeln verſuchten.

Eine Viertelſtunde ſpäter kam der Sanitäts
rat. Er ſchüttelte ernſt den Kopf, als er den
Puls fühlte. Eine Unterſuchung hielt er im
Augenblick für unnötig, ſie würde den Patien
ten zu ſehr aufregen. Ruhe in halb ſitzender
Lage, ab und zu ein Schluck Champagner zur
Anregung des Herzens, und Eisbeutel auf die
rechte Bruſtſeite, wenn Atembeſchwerden und
Stechen eintreten ſollten, das war alles, was
er verordnen konnte.

Der Kranke hatte vor Ermüdung die Au-
gen geſchloſſen. Die drei Erwachſenen
ließen ihn einen Augenblick allein und gingen
ins Nebenzimmer. Der Sanitätsrat zog die
Tür hinter ſich zu. „Kranke ſind oft ſo hell
hörig,“ ſagte er dabei. Und dann kam die
bange Frage: wird er ſterben

Der Arzt wiegte den Kopf. „Auf alle Fälle
müſſen Sie gefaßt ſein, jeden Ausgang zu er
tragen, meine liebe Alice,“ ſagte er dann.

Er ſah, wie Alice ſich kaum auf den Füßen
halten konnte. Mit einem ernſten Blick auf
den jungen Lehrer ſagte er deshalb: „Sie
werden dieſe Narht wohl allein die Kranken
wache halten müſſen, Herr Jeſſen. Fräulein
von Bählow iſt ſelbſt auf dem beſten Wege
krank zu werden; und ich verordne ihr ein
paar Stunden unbedingter Ruhe. Seien Sie
vernünftig, liebes Kind. Sie haben in Herrn
Jeſſen den beſten Krankenpfleger von der
Welt, das iſt ein angeborenes Talent. Sie
können ihm ruhig die Wache überlaſſen.“

Sie nickte nur. Sie wußte ja, daß ſie nicht
ſchlafen würde. Nun ging der Arzt, von Jo
hannes bis zur Treppe geleitet „Das kommt
davon,“ ſagte er leiſe. „Das Stiftsfräulein
iſt zu nichts zu brauchen, und auf dem Mädel
ruht die ganze Laſt.“

„Und hegen Sie Hoffnung für den Kna
ben fragte Jeſſen halblaut

Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau

men. Und für den Jungen iſt es vielleicht
beſſer ſo

Eine bange Nacht. Jm großen Geſindezim
mer im Souterrain neben der Küche ſaß die
Dienerſchaft; und die Köchin erzählte mit ge
dämpfter Stimme allerhand ſchreckliche Kran
kengeſchichten, die ſie erlebt haben wollte. Und
die Wirtſchafterin weinte in ihr großes, rotes
Taſchentuch und wollte ſchon in der vorigen
Nacht von einem Unglück geträumt haben.

Ganz allein abſeits von den anderen
ſaß der alte Gärtner, und eine Träne nach
der andern rollte langſam aus ſeinen waſſer-
blauen Augen über die glattraſierten Wangen
und das kahle Kinn in den weißen Bart, der
wie eine Freſe ſein Geſicht umrahmte. Und
er dachte daran, wie er dem jungen Herrn noch
im leßten Frühling ganz heimlich im Gebüſch
ein Vogelneſt mit nackten Kleinen darin ge
zeigt, und wie er ihm Boote geſchnitzt hatte, die
ſie zuſammen auf dem See hatten fahren
laſſen. Und nun lag der arme Knabe in ſei
nem Bett und ſollte ſterben.

Die Stiftsdame ging in ihrem Zimmer
auf und ab. Jhr war Krankheit etwas ſo
Schreckliches. Sie hätte nie einen Menſchen
pflegen können. Und doch war in ihrem alt
jüngferlichen, egoiſtiſchen Herzen ein kleines
Eckchen, und da ſaß ganz heimlich die warme
Liebe zu dem Jungen und dem großen Mädel,
das ihr ſo oft mit ſeiner Wildheit und ſeinem
kecken Weſen Sorge und Aerger bereitet hatte.
Ach, wenn ſie es doch fertig bringen könnte,
hinüber zu gehen und den Jungen zu ſtrei
cheln und der Nichte die Hand zu drücken! Es
ging nun einmal nicht! Jhr wurde übel von
Krankenzimmerluft, und ſie hatte Angſt vor
Sterbenden.

Seufzend holte ſie aus ihrer Kommode dasGeſeehß heraus und ſetzte ſich damit an den
Tiſch und ſchlug aufs Geratewohl auf. Dann
beteten ſie halb ſingend, halb ſprechend, leiſe
vor ſich hin und nickte dazu vor tiefer Empfin
dung. Denn die Worte paßten ſo gut.

„Wenn ich einmal ſoll ſcheiden,
So ſcheide nicht von mir

Johannes war in das Zimmer neben der
Krankenſtube zurückgekehrt. Er fand Alice
von Bählow, die in ſtummem Schmerz am
Fenſter ſtand. Sie bat ihn leiſe, das Klein
mädchen zu rufen, damit es in dem anſtoßen
den Kabinett ſich ein Lager bereite. Sie ſelbſt
wollte ſich ein halbes Stündchen auf das Sofa
legen, denn jetzt fühlte ſie, daß es ſo nicht
weiterging.

Langſam ſchlichen die Viertelſtunden. Jo
hannes ſaß neben dem Kranken und lauſchte
dem unregelmäßigen Atemholen. Ab und zu
faßte die magere heiße Knabenhand angſtvoll
zur Seite, und ein leiſes Flüſtern drang an
des Wachenden Ohr: „Sind Sie noch da, Herr
Jeſſen?“ Dann reichte er dem Knaben kalten
Ehampagner, oder er rückte den Eisbeutel zu
recht. Und endlich verſank der Knabe in ruhi-
geren Schlaf.

Und Stunde um Stunde verrann. Jm Ne-
benzimmer regte ſich nichts. Johannes war
aufgeſtanden und ſchob den Vorhang am Fen
ſter ein wenig zur Seite. Drüben jenſeits des
Sees zog ſich ein heller Streifen am Horizont
hin. Der Morgen dämmerte mit mattem
Grauen. Vorſichtig kehrte Johannes an das
Krankenlager zurück. Mit weit geöffneten
Augen, die im gedämpften Lampenlichte noch
größer ausſahen, lag Bernhard in ſeinen
Kiſſen. Er lächelte dem treuen Pfleger mit
müdem Ausdruck zu. Aber das Fieber war
geſunken, die Hände waren nicht mehr ſo
glühend heiß.

Der Morgen ſchien ins Fenſter, als Alice
von Bählow erwachte. Einen Augenblick
mußte ſie ſich erſt beſinnen, wie ſie auf das
Soſfa gekommen war. von deſſen hartem Pfühl

ihr der Nacken ſteif geworden. Dann richtete
ſie ſich tieferſchrocken auf. Wie ſpät war es
denn eigentlich? Wie lange hatte ſie geſchla
fen

An der Tür zum Krankenzimmer blieb ſie
zögernd ſtehen. Ein Gefühl der Schwäche
überkam ſie. Wenn da drinnen nun alles
ſchon zu Ende wäre? Und ſie hatte die ganze
Nacht in bleiernem Schlafe gelegen! Da kam
ihr Jeſſen entgegen. Er reichte ihr ohne alle
Förmlichkeit die Hand. „Jch glaube, wir dür
fen hoffen!“ ſagte er mit gedämpfter Stimme.
„Er iſt eben wieder eingeſchlafen. Kommen
Sie, leiſe, leiſe!“

Sie hatte ſeine Hand in der ihren behalten.
So ſtanden ſie beide an dem Lager, über das
der Todesengel hinweggezogen war, ohne ſich
zum Weihekuß herniederzubeugen.

6. Kapitel.
Wochen waren vergangen. Der Oktober

hatte die Buchenwälder rot gefärbt, und gold
gelb leuchteten dazwiſchen die Eichen. Noch
einmal hatte ſich die Welt geſchmückt in heller
Pracht, wie ein lodernder Brand. Aber der
Wind fuhr kalt über die kahlen Felder, und der
See trug Schaumkronen, die am Ratzeburger
Steindamm hochaufſpritzten und das Ufer mit
mächtigen Wogenprall unterſpülten, daß große
Erdmaſſen in den See ſtürzten.

Johannes Jeſſen hatte ſeine Stelle als
Hilfslehrer in Ratzeburg angetreten. Er
wohnte in einem einfachen Stübchen, das er
ſich gegenüber Frau Geſine Dieſtel gemietet
hatte.

In Poggenhagen war er ſeit acht Tagen
nicht geweſen. Von ſeinem Vater wußte er,
daß Bernhard von Bählow, der die ſchwere
Krankheit zwar überſtanden hatte, nur wie
ein Schatten dahinvegetiere. Vor jedem Luft
zuge mußte er gehütet werden. Den ganzen
Tag lag er im Lehnſtuhle in Kiſſen verpackt.
Kein Menſch glaubte, daß er ſich je ganz er
holen würde. Der Baron ſelbſt hatte es dem
Vater erzählt, wie ſchlecht es ſtand. Und da
zu ſchienen noch andere Sorgen den Mann zu
drücken. Die Ernte war nicht glänzend gewe
ſen, und in der ganzen Gegend wußte man,
daß das ſchöne Gut nicht rationell bewirtſchaf
tet wurde.

Die erſten Schultage in den neuen Ver
hältniſſen hatten Johannes vielerlei Anſtren
gung gebracht. Mit einem Gefühl der Freude
ſah er dem freien Sonnabend Nachmittag und
dem Sonntage entgegen, den er zu einem Be
ſuche bei ſeinem Vater benutzen wollte.

So ſchritt er die Derminerſtraße hinab und
wollte gerade die Haustür ſeiner Wohnung
öffnen, als er drüben, von jenſeits der Straße
her ein lebhaftes Pochen an die Fenſterſchei
ben hörte. Mit einer etwas reſignierten
Miene ging er über die Straße und krat ins
Haus.

Karoline empfing ihn ſchon an der Tür,
während Tante Geſine voll geſpannter Auf
merkſamkeit im Hinkergrunde wartete „Weißt
Du es denn ſchon, wer bei Dir geweſen iſt
fuhr Karoline auf ihn ein. „Nein, ſolch' eine
Ehre! Aber Du rätſt es ja nicht! Der Herr
Baron von Bählow war bei Dir. Mit dem
Wagen iſt er vorgefahren. Aber natürlich,
Du warſt in der Schule. Jch bin gleich hin
übergeſprungen und habe es ihm geſagt.

Unangenehm überraſcht ſah Johannes ſie
an. „Aber Karoline, was ſoll er denn davon
denken Sie machte eine beleidigte Miene.
„Man konnte doch nicht wiſſen, was er von
Dir wollte. Und als Deine Verlobte war ich
doch wohl dazu berechtigt.

„Nun? Und was hat er Dir geſagt fragte
Johannes erwartungsvoll Karoline errötete.
„Er hat mich gefragt, wer ich ſei; und „ſchö-
es Kind,“ hat er mich genannt, und unter's
Kinn hat er mich gefaßt, ganz väterlich na
türlich Dann hat er mir ſeine Karte gegeben.
Er erwartet Dich heute Abend um ſechs Uhr.“

(Fortſetzung ſolgt.)

da



e

u

Nr 99

Neueste (Moden
S S

Brautkleid im einfachen Geſchmack. Zu dem in einfacher Machart her
geſtellten Brautkleide iſt feiner Wollſtoff verarbeitet worden, der mit Soutache
beſetzt worden iſt. An der Taille iſt Spachtelſpitzenſtoff und Chiffon in
kleidſamer Weiſe angebracht worden. Den glockenſörmig mit kurzer Schleppe
geſchnittenen Rock umrandet ein Streifen mit Soutacheverſchnürung, welcher links
ſeitlich bis zum Gürtel emporſteigt. Der Streifen ſetzt ſich am Rande der leicht
gekreuzten Bluſe fort und verziert den Gürtel und den Abſchluß der anliegenden
Aermel. Ferner ergibt ſie den Abſchluß des Chiffoneinſatzes, der ſich dem oberen
Einſatz aus Spachtelſpitzenſtoff anſchließt. Chiffon bildet auch das Futter und
die Halsrüſche des hohen, hinten ſchließenden Stehkragens. Myrtenkranz mit
Mantelſchleier.

Kaffeewärmer aus 4 fach Zephir und Kavalierwolle. Das Modell iſt aus
3 Teilen bunt zuſammengeſetzt. Für einen grünen Teil häkelt man 23 Luft

3

f
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Grautkleid im einfachen Geſchmack

maſchen und dann 1 Tour tuneſiſch, bei der 2. Tour 11 Maſchen aufnehmen, zu
der 12 M. 3 Schl. vor und hinter derſelben je 1 Schlinge hochholen, dann 11 M.
glatt. Bei der Rücktour die 3 Schlingen zuſammen abketten. So arbeitet man
5 Touren. Bei der 6. Tour 3 M. aufnehmen; 1 St. in die M. darunter, 1 St.
in eine M. nach links und eine Tour weiter unten, ſo müſſen 4 St. ſein, die
alle auf der Nadel bleiben, dann noch 3 St. wieder aufwärts, die 7 St. abketten,
wie tuneſiſch, jetzt den Mittelſtreifen, mit der 3. Schlingenmaſche und die St.
noch einmal, wie vorher, 3 M. glatt und zurück. 4 Reihen glatt tuneſiſch, wieder
die Stäbchentour. 14 ſolcher Puffen häkelt man in die Höhe an den Seiten
um einige Maſchen mindern zur Spitze. Für den bunten Streifen 17 M. auf
ſchlagen und immer f. M. hin und herarbeiten, dabei unkenheide Glieder faſſend.
Das Teil muß genau ſo werden wie das grüne. Nun näht Man mit doppeltem
Faden Kreuze ſchräg. über 5 M. und dann nuch mit gelber Seide keine Kreuzchen

über 1. M. wo ſich die Wollfäden kreuzen
die Wollfäden müſſen Vierecke bilde Die
Teile häkelt man rechts mit f. M. zuſammen
und überhäkelt die Nähte dann mit grüdex
Wolle, 3 L. 1 f. M. abwechſelnd in den
grünen und in den bunten Streifen. Als
Futter arbeitet man mit 10 fach Zephir 8 M.
tuneſiſch, jedoch nimmt man jede M. mit Um
ſchlag auf. Bei der nächſten Tour 1 M. mit
Umſchlag zwiſchen der 1. und 2. M. ſo fort;
bei der Rücktour immer durch 4 Schlingen und
1 L. ſo fährt man fort, bis das Futter ſo
lang iſt, wie die einzelnen Teile bis ans Mindern,
dann mindert man auch hier und zwar 6 mal,
ſo daß die Spitze auch 6Gteilig wird. Unten
häkelt man mit kleinen Zäckchen Futter und

c AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
Die nächſte Nummer bringt Moden

für Erwachſene, Handarbeitsvorlagen

und einen Schnittmuſterbogen.
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Oberteil zuſammen. An der Spitze häkelt
man zur Verzierung 2 Schlingen, je 24 L.
und um dieſelben feſt an die Spitze 1 St. um
dasſelbe 6 St., ſo 12 mal, dann noch einmal
rund mit 8 ſolcher St. und zum Schluß 1 Tour
mit 6 St. Exrforderlich je 100 g 10fach und
4 fach Zephir reſeda 100 g Kavalierwolle.

Puff aus nordiſcher Wolle, kupferfarbig.
Der Puff beſteht aus 3 hellen und 3 dunklen
Teilen und iſt in derſelben Art gearbeitet, wie
der Kaffeewärmer. Die dunklen Teile mit den
Stäbchenpuffen, 3 M. Aufſchlag, an beiden
Seiten zunehmen bis 25 M. Die 9. Puffe iſt
die Hälfte des Teiles und nimmt man dann
wieder ab, bis auf 3 Maſchen. Die hellen
Streifen ebenfalls bis 25 M. zunehmen und
auch die Hälelart, wie beim Kaffeewärmer,
die Teile müſſen genau ſo ſein wie die dunklen.
Alsdann häkelt man die Teile zuſammen bis
auf einen 20 em breiten Schlitz. Die Spitzen
umhäkelt man mit dunkel, 1 St., 6 St. um
dasſelbe, 12 mal wiederholen, mit hell noch
mals 6 ſolcher St. und dann als Schluß ein
Knöpfchen in dunkel. Die hellen Streifen ſind
mit noch hellerer Seide in Kreuzchen beſtickt.
Erforderlich: je 12 Lth. nordiſche Wolle, hell
und dunkelkupfer, 8 Str. Seide.

(Aus dem 28. Preisbüchel von Paul Hoffmann,
Ruhrort.)

Wandteller mit Briefmarkenarbeit. Material
Einfacher, flacher Teller, Gummiarabikum, alte
Briefmarken, etwas Lack; Preis ungefähr per Teller
50 Man nehme einen einfachen, flachen Por
zellänteller, alte rote, blaue, grüne und braune
Briefmarken, ſchneide ſie nach einer Landſchafts
Vorlage zurecht, klebe ſie danach auf, nachdem man
das Landſchaftsmuſter leicht mit Bleifeder auf
getragen hat, nach Fertigſtellung lackiere man
nur das Bild. Angenommen, die Landſchaft
ſtellte eine Mühle mit Umgebung vor, ſo be
klebe man die Mühle braun, von 3 H Marken,
Türen und Fenſter tuſche man etwas ſchwarz
an, mit gelben Querhölzern, Flügel beklebe
man mit einfachem braunen Papier, die Bäume
ſetze man aus grünen 5 Marken auf. Dächer
aus braunen Marken, Querhölzer wieder aus
braunem Packpapier, die Häuſer aus roten
10 4 mit grünen Querbalken, Türen grün
oder ſchwarz, je nach Geſchmack, die Tiere und
Menſchen, Figuren, bildet man nach Aus
ſchnitten aus Zeitungsanpreiſungen, im übrigen
läßt man Geſchmack und Phantaſie walten;
etwas leichte Malerei gibt dem ganzen einen
kleinen Hintergrund. J. v. T.

Rackows Handels Lehranstalt Magdeburg, Kaiserstr. 9899.
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Scheibengardinchen ange

W. ordnet iſt, zeigt die Abbildung. Wünſcht man
ſtatt der ganzen Fenſter
einfaſſung nur einen Store
zu arbeiten, ſo ſtickt man
unten die breite
Bordüre wie beim
Lambrequin und
läßt nur von jedem
zweiten Quadrat
die Mittellinie ſich

u e ehe e

7. Kleid mit Samtaufſch ägen fü

in paſſe und Knopfbeſatz für Mäden ürſ für verlängern und ſtickt in gleicher Eitfernur
quadratiſche Muſter wie bei den Scheiben
ſich auch für einen langen Tiſchläuſer, nur
bei den Decken, ſondern die fortlaufende T
der leichten Umrandung ringsherum. Für
an den beiden herunterhängenden Seiten
Zierbörtchen, dem breiten Saum entlana

Feuſtergarnitur für Schlafzimmer oder Zimmer junger Mädchen. (Siehe Teil
der naturgroßen Anusführnng, anch zu paſſenden Decken, auf dem Schnittmuſterbogen

der Modenbeilage r. 23.)

1. Fenſtergarnitur für Schlafzimmer oder Zimmer junger Mädchen. Die
mit ausdrucksvoller Kreuzſtichbordüre verzierte Garnitur iſt aus mittelſtarkem
eremefarbenen Kongreßſtoſf gearbeitet. Die Maße richten ſich nach dem be
treffenden Fenſter und danach, ob die Gardinen nur ſchmal das Fenſter ein
ſäumen oder ob ſie zugezogen werden ſollen. Für die Scheibengardinchen nimmt
man am beſten einſache Breite, ebenſo für die Kommoden oder Spiegelſchrank
decke und das Nachttiſchdeckchen; für die viereckige Decke iſt doppeltbreiter Stoff
zu nehmen, ebenſo für die Fenſtervorhänge, bei welchen der Stoff event. geteilt
wird, iſt doppelte Breite zu nehmen. Als Stickmaterial dient Glanzgarn,
welches ſich beſſer in der Wäſche bewährt als Perlgarn; die Farbe richtet ſich
nach der Einrichtung des Zimmers, und zwar nimmt man je nach der Stärke des
Kongreſſes den Faden ungeteilt oder 2fädig. Ehe man die Decken ſauber macht,
iſt es nötig, das Muſter von der Hälfte an auszuzählen und den Stoff danach
einzurichten, oder aber man ſtickt erſt das Zierbörtchen ringsherum und berechnet
dabei, daß jedes 5. Muſterchen eine halbe quadratiſche Figur beendet; dadurch
iſt das Zählen ſehr viel erleichtert. Hierauf legt man den etwa zweifinger
breiten Saum um und ſäumt unter der platten Kreuzſtichlinie. Das Typen
muſter auf dem Schnittmuſterbogen zeigt eine Eckbildung für die Decken und 3. Kleid mit Tunikarock für Nachmittagsbeſuche, Ausſtellungen,
die fortlaufende Bordüre zu den Fenſtervorhängen. Wie das Muſter auf den Konzerte u. dergl. (Siehe Rückanſicht Abb. 4.)
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2. Gehäkelte Spitze zur Verziernng von Kinderkragen und anderen Wäſchegegenſtänden 4. Rückanſicht H. Rückanſicht 6. Rückanſicht
(Beſchreibung anf dem Schnittmuſterbogen der Nodenbeilage Ur. 23.) zu Abb. 3. zu Abb. 12. zu Abb. 13. 10 Prakßktiſches Haus- oder Servi
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it Samtaufſch ägen für Mädchen von 10-12 Jahren. 8. Kleid mit runder
änopfbeſaßz für Mädchen von 8-—10 Jahren. 9. Einfaches Slnſenkleid

für Mädchen von 6——3 Jahren.

in gleicher Süernung die Querſtreifen ein. So ergibt ſich das leichte

ie bei den Scheibengardinen, nur nicht ſo dicht. Die Vorlage eignet
gen Tiſchläuſer, nur nimmt man hierzu die Quadrate nicht geteilt, wie
m die fortlaufende Bordüre, wie beim Lambrequin für die Mitte, mit
g ringsherum. Für eine Bettdecke arbeitet man die breite Bordüre nur
terhängenden Seiten, event. nur der vorderen, und ſtickt das ſchmale

eiten Saum entlang, ringsum. E. B.3. Kleid mit Tunikarock für Nachmittags
beſuche, Ausſtellungen, Konzerte u. dergl. An
dem Kleide aus grünem Tuch iſt die Garnitur
aus ganz ſchmalem und breiterem Samtband
und Spitzenſtoff zuſammengeſtellt worden. Die
auf einem Futterrock gearbeiteten Tunikabahnen
ſind ſeitlich mit ſchwarzem Samtband verſchnürt
worden. Der ſchleppende Futterrock erhält, ſo
weit er darunter ſichtbar wird, aufgelegte Tuch
teile. Die unten leichtfaltig unter den Samt-
gürtel tretende Bluſe iſt mit rundem Ausſchnitt und
halben engen Aermeln gearbeitet. Netzartig und in ge
ſchlängeltem Muſter aufgenähtes Samtband verziert ſie.
Die Unterärmel, den Einſatz und den hohen hinten
ſchließenden Stehkragen bildet weißer Spitzenſtoff. Der
barettförmige Hut iſt mit grünem Taffet drapiert.
Seitlicher grauer Federbuſch.

7. Kleid mit Samtaufſchlägen für Mädchen von
10 bis 12 Jahreu. Das Kleid aus dunkelblauem
Cheviot iſt mit gleichem Samt beſetzt worden. Gleich
mäßig breite Quetſchfalten bilden das kurze Röckchen.
Die Vorder und Rückenteile der Bluſe ſind in je drei
breite Pliſſeefalten gelegt und in der vorderen Mitte
mit Stoffknöpfen und Samtaufſchlägen verziert. Steh
umlegekragen und Aermelaufſchläge aus Samt. Glatt
bezogener Stoffgürtel. Die Bluſe iſt auf Futter gearbeitet.

8. Kleid mit runder Paſſe und Knopfbeſatz für
Mädchen von 8 bis 10 Jahren. Es beſteht aus hell
braunem Panama, der mit braunem Taffet und Durch
bruchbörtchen ſowie mit Knöpfen beſetzt wurde. Die
Knöpfe werden auf Schnurſpangen in Gruppen auf
geſetzt. Glatter Stoffgürtel.

9. Einfaches Bluſenkleid für Mädchen
von 6 bis 8 Jahren. Es iſt dazu blauer
Alpaka verarbeitet worden. Der langen Bluſe
iſt das eingereihte Röckchen feſt angenäht
worden. Ein runder Kragen mit Abſchluß von
Samtbändchen vervollſtändigt die eingefaltete
Bluſe, deren Ausſchnitt ein glatter Stoff
einſatz mit Stehkragen ausfüllt. Bluſenärmel.
Leichtfaltiger Gürtel. Kleinſte Zierknöpfchen.

10. Praktiſches Haus oder Servierkleid
aus Waſchſtoff. Es kann dazu auch ge
ſtreifter Wollſtoff verarbeitet werden. Zwei
aufgeſteppte Blenden beſetzen den Bahnenrock.

ches Haus oder Servierkleid. Die in Sattelhöhe in Säumchen geſteppte

Bluſe zeigt Achſelſtreffen mit Bogenrand. Die
Mittelfalte iſt durchgeknöpft, der Stehkragen iſt mit
Vorderſchluß gearbeitet worden. Keulenärmel mit
Fältchen und Stulpen. Spitzgürtel. Die Streifen
ſtellung iſt, wie die Vorlage zeigt, zum Teil ſchräg.

12. Reformkleid mit ſontachierten
Aermeln und Jäckchengarnitur für Nach
mittagsbeſuche. Zu dem veilchenblauen
Tuch iſt Soutachebeſatz im gleichen Farben
ton gewählt worden. Dieſer bedeckt die
enganliegenden Aermel und die kleinen
Aufſchläge des rund ausgeſchnittenen
kurzen Jäckchens, das vorn mit drei
Bogen zum Schluß übereinandertritt. Auf
jedem Bogen iſt ein Stahlknopf an
gebracht. Den Einſatz mit Stehkragen
bedeckt Fältchenſtoff und Borten. Ein
kurzes Futterleibchen trägt den hoch über
den Taillenſchluß hinaufreichenden Rock.
Runder Taffethut mit Federausputz.

13. Kleid in Prinzeßform mit Knopf
beſatz. Rehfarbenes Tuch, brauner Samt
und mattgetönte Seide bilden das Ma
terial. Der Prinzeßſchnitt zeigt teils
ganze Länge, teils Ueberkleidform. Die mit y
Knöpfen verzierte Vorderbahn hat ganze

Länge, die Seiten- und Hinterbahnen rſind verkürzt geſchnitten. Hier wird das
in ganzer Länge ge
ſchnittene Futterkleid
mit Oberſtoff belegt.
Der große mit Samt 2

bändchen beſetzte
Taillenkragen iſt herz
förmig ausgeſchnitten d
und mit abgerundetem v
Samtkragen verſehen.

11. Taghemd mit Fältchengruppen
und Stichereibeſaßz für Damen.

Einſatz mit Stehkragenaus gefälteter Seide. (6)
Lange Aermel mit S
Knopfverzierung und
breiten Mullvolants.

12. Reformkleid mit ſontachierten Aermeln und Jäckchengarnitur für Kachmittagsbeſuche. (Siehe Rückanſicht
Abb. 5.) 13. Kleid in Prinzeßform mit Knopfbeſah. (Siehe Rückauſicht Abb. 6.)



m

Draſche Bandarveiten.
15. Feſtkleid für Mädchen die beiden ſich kreuvon 10 bis 12 Jahren. T zenden Fäden, indemWeißer Alpaka iſt dazu ver e M e n r darbeitet worden. Die Gar r Faden über dnitur beſteht aus ſoutachierten r e S e teren legt und dannStreifen und ſchmalen Säum e e 2 S die Nadel von hintenchen. Dieſe durchqueren

gruppenweiſe die langen, an zſchließenden Aermel. Säum h aff. ergibt auch den

unter beiden Fäden
durchführt und zu
zieht. Nur dieſer

Knoten hält feſt. Auch
die letzte Ecke wird nun
durch eine Langette
befeſtigt. Nun geht
man links weiter, teilt
die ſtehen gebliebenen
Fäden, verknotet die
Hälfte davon, immer
mit dem oben be
ſchriebenen Knoten, und
verknoter den Faden

chenſtoff

runden Satteleinſatz mit
hohem Stehkragen. Soutache
beſatz mit lan
gen Aermel
patten umgibt
den Ausſchnitt
der eingereihten

langen Bluſe.
An dem kurzen
Rocke wechſeln

Quetſchfalten wieder in dem Karomit vden in mit dem darunter-Särme geſtepp liegenden, teilt dannten, unten aus wieder die nächſtenſpringenden Fäden (wobei es eineFaltenpartien
ab. Soutache
ſtreifen unterbrechen
jede einzelne Quetſchfalte.

große Erleichterung iſt, daß man
dieſe Fäden nicht zu zählen
braucht), bis man zwei über
einanderliegende FadenKaros hat,
die den leeren Raum ausfüllen.

Wenn man mit dem vierten Ouerfaden
das Karo ſchließt, nimmt man zur Be
feſtigung den erſten dieſer vier Fäden

bei der Verknotung mit. Sodann beginnt man das zweite Karo,
indem man in das Viereck, in welches man ſchon einmal hinein
geſtochen, wieder eine Langette macht, und arbeitet ſo die vier
untereinander lie
genden Karos zu

erſt fertig. Wenn man zwei
ſolche Querreihen beendet hat,
ſo haben die vier Langetten
auf dem feſten Karo ein aufc liegendes Sternchen gebildet.

(Siehe Beſchreibung zu Abb. 1.) e

14.

Tiſchläufer und

e
938 938 958 838 238 335 28 388 S S 3888 z 7 88 e 3 e ele ehe in eie eie eie i ehe cle eie er in s e

16. Kreuzſtichbordüre 2 S 22. Bordüre und
für Deckchen, Kinder S Ecke in Kreuzſtich
kleider u. dergl. Das arbeit. Dieſe UmBörtchen kann in zwei S randung iſt in zweiW cFarben mit durchſich S Farben herzuſtellen; ſientigem Grund oder auch
ganz in drei Farben
gearbeitet werden.

kann für Kongreßſtoff
dienen oder auch auf

Kanevas, der ſpäter
fortgezupft wird, ge
arbeitet werden.15. Feſtkleid für Mädchen von 10

bis 12 Jahren. (Rückanſicht.)

21. Durchbrucharbeiten für Decken, Läufer
u. dergl. Aus einem Stück Leinwand zieht man
eine beliebige Anzahl Längsfäden aus, etwa ſo
viel, bis der Durchbruch I em breit iſt (oder
beſſer aus dem groben Stoff, den unſere Probe

n

21. Durchbrucharbeit für Decken, Läufer
und dergl.

n

zeigt, 10 Fäden, aus dem feinen 14 Fäden), läßt 9
ebenſoviel Fäden ſtehen und wiederholt dies, bis 2
es in gleichem Abſtand vier klare Reihen ſind.
Natürlich kann man auch mehr machen. Dann
zieht man Ouerfäden aus, ſo daß es ein karierter
Durchbruch wird, langettiert die
beiden Längsreihen des Stoffes, die
den Durchbruch eingrenzen, heftet
den Streifen auf Wachstuch auf und
beginnt nun nach dieſen Vorbe
reitungen, die eigentliche Arbeit, in

dem man dieſe leeren Vierecke wieder
ausfüllt. Man nimmt dazu Zwirn
Nr. 2, fängt in einer Ecke des
Durchbruchs an und macht dort eine
Langette. Dann zieht man den Faden
ſchräg hinüber zu dem gegenüber
liegenden feſten Karo, ſticht dort von
unten mitten hinein und macht
wieder eine Langette, geht dann
links in die nächſte Ecke: dort wieder
Langette, und bevor man nun ſchräg
in die noch übrig gebliebene Ecke

S

22. Bordüre und Ecke in Kreuz ſtich-
ſticht. verknotet man in der Mitte 17--20. Namens;ug M G für eine Brantausftattung. arbeit.



Weinſuppe.

Haſe mit K e üſe. Apfel
Sonntag

mit Fruchtſaft.
Montag: Suppe aus Perlgraupen.

Hammelfleiſch mit Kümmelſauce
und Kartoffeln.

Dienstag: Sagoſuppe.
roni mit Käſe; dazu
Rinderwurſt.

Mitt woch: Suppe aus Suppentafeln.
Sauerkraut mit Erbſenbrei und

ſinenſpeiſe

Makka
gebratene

tag: rtoffelſup Pökelmit e hwarzwurzelgemüſe

arm Abends: Weiche
Eier und Auſſchnitt

Mittwoch: Wurzelſuppe. Auf
gewärmten Kalbsbraten mit gerührten
Kartoffeln und Sauerkok Apfel
Beignets. Abend Warmer
Kartoffe lſalat mit W dirſt tchen.

Donnerstag Gräupcherſupp S
Kaſſeler Rippeſpeer mit Grünkohl
mit Maronen verziert. Maizena
Flammeri mit Fruchtſaft. Abends:
Fiſch r mit Kapernſauce.

Freitag (vegetariſch): Obſtſuppe.
Spinat mit Spiegelei. Bechamel-
kartoffeln. Pilzkotelettes mit Salat

Ssepateh Thüringſche Hausfrau
Butter werden

nach und 4 dajeben, Eßlöffel mr yrt, g zen Porf fort lchein kochender T llen
müſſen. Dreifarbige Nockerl: Der
Teig wie vorſtehen rn
den einen Teig läßt eiß
zweiten färbt man em
ſo fein als möglich gewiegten Spinat
und Peterſilie beifügt, zu dem dritten
nimmt

F

man beim Abt
gewöhnlichen Krebsb

Sandwiches. ngliſchdaſtenbrot zu Sch al
chnitten und auseinander lapptJ

reihenweiſe gegenüber gelegt man

rer
Fragen.

da n e e Metnumge 5 e r mit Sahne ie nötige Anzahl hat. Jetzt alle mit 83 Stiftun gsfeier „Der Verein
Donnerstag: Gebrannte Mehlſuppe. Abends Nudelkuchen mit Pflaum- Butter beſt richen, welche mit ſo viel hemaliger gerſchüler der

Gulaſch mit Kartoffeln. ſauce. ngliſchen Senf verſetzt iſt, daß t Otkbver J eineFreitag: Linſenſuppe mit Rotwurſt. Sonnabend: Brot-Bierſupp in pilant danach hnegt nun eine Seit e
Puffer mit Heidelbeeren. polniſches Gericht Bigoſch. Back mit ge chackte m Rauchſteiſch die a dere

Sonnabend: Bohnenſuppe. Pell obſt und Klöße. Abends: Kar mit v ktem Kalbsbraten be ſt eut
kartoffeln mit Hering und Speck toffeln und Matjeshering. Awei zuſammengeklappi enhweder. rund 84
und Zwiebelſauce. Grießnocke r. 7 Butter ausgeſtochen oder länglich viereckig zu hweſtern

Reicher Küchenzettel werden ſcha aumig gerührt, dann ſchlägt mitten und auf eine Schüſſel a
Sonntag: Brühe mit Grießnockerl man 2 Eier daran, gibt Grieß gerichtet

(die Brühe iſt von der Kalbshuſſe dazu, ſalzt, legt Nockerl in ſprudelndes Bigoſch. Je nach de
mit Fleiſchextrakt gekräftigt). G Waſſer und läßt ſie 12-15 Minuten zahl wird Schweinefleiſch gekauf
bratene Kalbskeule mit Salat kochen. Man legt ſie dann in gute wir für 5 Perſonen 750 8. Da es fett hätter
Kartoffeln und Kompott. Reis Fleiſchbrühe ein. Es empfiehlt ſich, die ſein muß, iſt Kamm oder Bauch vor habe ich
ſpeiſe mit Weinſauce. Abend Eier, welche mit abgetriebener Butter zuziehen, es wird in Würrfel geſchnitten, hat ſich da
Tee, Sandwiches, Auſſchnitt. verrührt werden ſollen, vorher einige mit Waſſer zugeſtellt und eine Stunde Leltaltet. Alle ment e

Montag: Erbsſuppe. Deutſche Zeit in laues Waſſer zu legen. Eier e e man dasſelbe Gewicht, alſo m äint ich ſei n Mag
Beefſteaks mit Mat rroni und n uer und Butter verbinden ſich viel leichter auch 750 g Sauerkraut zuſchüttet und Was ſ r
ſüßen Gurken. lpfeleierkuche und lockerer, was beſonders auch bei mitein inder weicht kocht. Zuletzt kann e Draung nick
Abends: Butternockerl zu beachten iſt: 100 g l die Flüſſigkeit mit ein klein wenig

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Erfurt.
Der Dom, am Friedrich-Wilhelm-Platz. Besiehtigung täglich, Eintritt 60
Staädtisches Bildermuseum,

Anger 18, Ecke Bahnhofstrasse Tüglichunentgeltieh geöffnet von 11-1 Vhr,
Mittwoch auch von 2--4 Uhr.

Staädtische Altertümer und
ethnographische Sammlung,Hospitaiplatz 1415. Besichtigung täglich
von 10--4 Uhr. S0 ntags von II--4 Uhr
unentgeltleh.Ssammiung des e
wald-Vereins, Michac r 39.
sichtigung Sonntags 1 Uhrentgeſtlich, an den Woe nagte m 30

Museum für Kriegserinne-
rungen, Augustinerstr- 30. Geökknet
Sonntags von II--1 Uhr r tgeltlich,Derikmäler, Das L athe rdenkma
der Monumentalbrunnen (am Anger), das
Kriegerdenkmal (im Hirsebgarten), das
Reiterstandbild Kaiser Will elws des Grosser

(am Kaiserplatz).
Das Reichart- Denkmal än den

Pförtchen-Anlagen), der Hermannsbrunnen
(am Hermannsplatz), Ehrensüule (auf dem
Friedrich- Wilhelm-Platz), Kriegerdenkmal,

vor un

Kaiserin-Augusta-Sänle, ßism réktirimn m

Steiger).
Stadt Theater, Theat

Opern und Schauspiel
Sonntags Anfang 7 Uhr.Réſonsnallen Theater,
bergsweg 1.

Stadtische. Volksbibliothek
und Lesehalle, im Hause, Zum Stock-
fisch““, Johannesstrasse 169, I. Geöffnet
Wochentags 7—-9 Uhr, abends und Sonn-
tags II Uhr.

E. Möller, Erfurt

Wä Wäsche Anger 78/79, III.

09000000000000000000

wird ſauber und W
angefertigt bei [2113

Bielefelder Leinen- u. Wasche-
Versandhaus, Inh. Paul Hertel,
Erfurt, Wilhelmſtraße 34, II.
empfiehl T lefelder

Bie efelder
Leinen und

klaſſigen Fabr
großer Auswah t
Bademäntel u. Laken
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bewährten Neſtle'ſchen Kindermehles, welches
vollrahmige

mit
igende und ſehr leiSchutz gegen Vervant ings ſtörungen.

öKrankenkoſt und harre e ſo ächli

Kindermehl G. m. b. H., Berlin S. 42, Luckauer Straße 13.

erhäl
des ſeit

und keimfreie Alpenmilch enthält
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Rande init Petroleum, die übrigen Holzteile bielten Zurückſenden können wir kleinepinſelte ich täglich damit, bis ſich kein Beiträge nur, wenn ein adreſſiertes und Rätsei- Ecke

d Wurmmehl mehr zeigte, was gar nicht frankiertes Kuvert dabeiliegt.
gez e lange dauerte. Die Polierten Holzteile Frau Lilly. Sie wollen wiſſen, wie Auflöſung

Ve enſtä de i rägenden rieb ich mit einem weichen Lappen ab. man das frühzeitige Faltigwerden
direlt zu „M R., Cöthen. der Geſichtshaut verhindert? Nun, der Knackmandel 162An Flotte Jugend (Frage 73 in Am Seiuichen (Frage 67 in da iſt das beſte Mittel, ſich zu ge Gans

Nr. 259.) Laſſen Sie Jhre Tochter ruhi Nr. 257.) Jch habe mir zu Gebürtstagen wöhnen, das Geſicht ruhig zu halten und
das Feſt mitmächen; warum wollen Si und ähnlichen Feſten immer nur ſtatt es nicht bei jeder Gelegenheit (Friſieren, Preiſe empfingen

r die Koſtümen uſw. gewünſcht, mein Mann Handſchuhanziehen uſw.) zu verziehen, wiedes egeredes wegen Jhrer Tochte re h Ven das, möchte drei Abende in der Woche in der es die meiſten Damen ſo gern tun. Lieschen Eichelmann, Magdeburg
oas da getan wird, zu ihrem Glück. Viel Familie verleben. Mehr dürfen Sie nicht Außerdem darf die Haut nicht durch Auf Süd, Weſtendſtr. 29.
eicht können Sie ſelbſt mitgehen, und es dertangen, ſonſt gilt er bei ſeinen Be ſrütz en veim Leſen und ſchlechtes Liegen Emma Wagge, Aſchersleben, Karl

wäre durchaus kein Grund, darüber zu kannten als Pantoffelheld. Daß es r verſchoben werden. Wenn man den Kopf ſtraße 25
ſprechen M. R. zu Hauſe ſo gemütlich w e nur irgend ſtützen will, ſo lege man die Finger hinter Kurt Roſt, Erfurt, Nonnenrain. 9.

9 s (Jr 77 i 980 möglich ſein muß, iſt ſelbſtverſtändlich. dem Ohr an. Beim Schlafen liege man y5 hAn Sorglos. Frage 77 in Nr. 260) M. R f in Fritz Sonnefeld, Obernitz bei SaalGibt es denn etwas Schöreres, als einen M. R. auf dem Rücken leicht zur Seite geneigt, feld Schulekleinen Bummel mit einem Herrn, den man Zriefkaſten. ſo daß das Geſicht überall von Luft umgeven eld, Schule.
gern hat? Es taugt nichts, die jungen An alle Einſender, die Beiträge für iſt und nirgends in Falten gedrückt wird. Der betreffende Preis ſteht dem Ge
Mädchen von heute ſo zu erziehen, wie es den Fernſprecher li-fern, richten wir die Graphologiſcher Zrieflaſten, winuer bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
vor 5) Jahren war, immer hübſch unter dringende Bitte, die Bogen ſtets nur ein Handſchrüftendentungen werden unſeren Leſern Ziner Legitimgarion auf unſerer Geſchäftsſtelle
Aufſicht. Und Hand aufs Herz, haben wir ſeitig zu beſchreiben. Antworten oder dei Angabe ihrer vollen Adreſſe gegen eher Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
nicht damals auch jede Minute benutzt, Fragen, die dieſer Bedingung nicht ent mittiung don 50 Pfennig (ür die einzelne fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
um mit dem Herz llerliebſten alle mög ſorechen, können fortan nicht mehr zum Deutung der Schrifiprobe, welche mindeſtens nuf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

chen und unmöglichen Nichtigkeiten zu be Abdruck gebracht werden. Die Red. 10 Wellen ümfäſſen muß zugeſtellt. Der Verlagplandern? Hat da nicht Mama geſcholten Wäſchebehandlung. Handelt es ſich Adelheid N. Alles e ger Schichten dass
gerade wie heute Ich meine, ein junges nur um Entfernung eines grauen Tones gehen und ausgeführt werden,
Mädchen, dem zu Hauſe gut eingepredigt der Wäſche, ſo miſcht man zweckmäßig ſich denken, da wollen Sie manchmal mitiſt. „Tue außer dem Hauſe nie etwas, 1 Eßlöffel Terpentinöl. mit 3 Eßlöffeln dem Kopf durch die Wand. Sie ſind gern Preisausſchreiben Nr. 123 ſiehe

deſſen du dich zu ſchämen brauchſt“, und Spiritue gießt hiervon 1 Eßlöffel in einen tätig, nehmen oft mehr vor, als es Jhren nächſte Seite.
das zu Hauſe nur gutes ſieht, das kann man Eimer Waſſer, ſpült darin die Wäſche und Kräften angemeſſen. iſt, ſind mancherlei
ruhig mal laufen laſſen, da braucht Mama trocknet im Freien, am beſten bei Sonnen Stimmungen unterworfen, etwas nervös.mat gleich vange zu ſein A. K. ſchein. Die Wäſche wird ſchön weiß und Von Herzen gut. und weich empfindend, Alle rvlei.

An L. N., Erfurt. (Frage 44 in geruchlos. Achten Sie aber auf eine gute auch großer Treue fähig. Sie ſind lebbaft, e
Nr. 250.) Das einfachſte und ſicherſte erſte Reinigung derſelben. überlegen aber k.ar und ſind praktiſch. Das Handelswiſſenſchaftliche und volkswirt
Mittel, den Holzwurm zu vertreiben, Mehrere Frager. Für Gedichte und Herz geht noch über den Verſtand 2 eng re an n e t

e We M n e e e do ne keit gen hegten Sprechſtunde der Schriftſtelle: S bis 9 Uhr mit einem Vortrag Keer
i is, das mir als ſtüc wendung. S v 2 Heſellſchaft m ſchränkter Haſonders lieb war, vertrieb ich ihn auf Frl. Martha Pf. Jhre Antworten Mittwoch und Sonnabend Uhr, n e g.

folgende „Jch ſtellte jeden Sofafuß können le der nicht erſcheinen, da wir ſchon Magdeburg, Helmholtzſtraße 1 d wird ſich über das legte Viertelfahr 1909
ein paar gute zum Abdruck er (Eing. Weberſtraße). ſtrecken)büchſe und füllte dieſe bis zum vorher

e g J Empfehle mein reichhaltiges Lager innud den e nKudolf Ganz (oll-, dilher- u. Aſeridewaren

en e t PBranz Willecke,7 Spezia J eſt n T Viktoriastrasse Nr. 15 Fexe Prüiatenstrasse-

5 für Haar u. Schönheitspflege. d V Passende I e
2183) Damen Salons. 2 o2 r e r 5 66 G Mürze F2 Haarerſatz. Barfümerien. z 5 Sraussfedern Ab ren e er

w. 9 9 4 9 9 v 49 9 9 h 9 9 49 4 9

lagernd und verkaufe, um damt zu räumen, ſolche, welche ca

e S t Reparaturen von 20 em lang ſind für 30 Pf. 25 em lang für 0 Pf. 40 em DIE BESTE2 Pedern dige lang nur 1 M. das Stück Schöne breite Iedern, alle mit 2 0Verlangen Sie sofort D ſtarkem Kiel 35 ew lang 15—20 em breit, koſten nur 2 M. 40 em lang nur 3 M Iuegeſucht gute
L koſten ca. 50 cm lang 20 em dreit, 10 M. 50 em lang. 25 em breit 15 M 50 c 2Frauen- Tee m ang. a. 30 em breit 25 M. kleine Puppenfedorn koſten 3, 5, 10 Pf. 1 ela von S

Den t 2 e e hege Le S a en gen Straußfedern 14 W neaket gegen nsend. von 85 franko. oſ 5, 5 f. u rſand einzelner Stücke per Nachnahme Puhmacherinnen Ach 9erhalten b öß Beſtell Rabatt eR. Freisſeben, Dresden Postfachſ. a 1IIustr. r gratis und franco. IIIS r Hesse, Hresden, Schelfestrasso 3, 5. 7. von
7 7 Wäſcherei, Plätterei und Masdeburs pro1ooggut erhalten, billig zu verkaufen. GeſchäftsſtelleGardinen- Spanneri dieſ. Biattes, Magdeburg, Regierungsſtr. 14. I.

c 2 KnochenhauerGutſchein. Gustav Mohs un ausfrauen!wird e re e und c chwieder zugeſtellt. Prompte Bedienung. ingurt wie: Einmache-Den Leſern der „Sächſ.-Thür. Hausfrau“ wird bei Einſendung e Winnentrie Kuchenformen ſo
t cdieſes Gutſcheines eine nichtgewerbliche Anzeige (StellenGeſuche Maſſeuſe, empfiehlt billigſt (2170

und Angebote, Verkäufe, Kaufgeſuche und dergl.) in einem Um ärgtiſch gepriift. einpfiehlt ſich in und außer dem Martha Lantzſch, Kaiſerſtraße 90.

n tie e Hauſe. Frau K. Müller. Gr. Sunkerſtr. 4..2157fange von 10 Worten einmal gratis aufgenommen. Jedes n u gern 77. J. Damensenhneiderei,weitere Wort koſtet 1 Pfg. Stottern Durch „Päzolt“Heilweiſe jetzt ne Musterlager von
jed. Stotterer beſtimmt-heilb. D. Woltff Co., Berlin.e GlängendeErfolge. Priaßtef. Alma ngäh Wallstraße Ta, i

S. Jeſtram, Werlin, Kreuzbergſtr. 75 k. so dicht am Breiteweg. 121
Jnſerat-Tept.

je man Apfelsinenschalen verwertet

desgl. Apfelschalen und Obstabfälle,
Citronen und dergl. Dörrobst usw.

UDeberraschend neu und einfach, zu köstlichen
Gelées, billigsten verschiedenartigsten Kon-

serven, Citronat usw., sowie beste Verwertung aller
Fräüchte lehren unter vielem Neuen

Name und Stand: Wohnort: Die Konserven von Frau V. S.
15. Aufſſlage. 451 mannigfaltigste Rezepte.

Für 1 M., eleg. ghd. 1,50 M. n hbezichen durch
alle Büchhandlungen und vom
Deutschen Druck und Verlagshaus (6. m. b. II.)

Berlin SW. 68, Lindenstrasse 26.
Dieſer Gutſchein verliert am 51. März 09 ſeine Gültigkeit

e



Preisausſchreiben Ur. 123
für unſere Leſer.

Der Verlag der „Sächſiſfel
Thüring ſchen Hausfran
ſetzt für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus
1. Preis Goldwaren im Werte v. 15.
2. Preis: Küchenmöbel im Werke von

9

3. Preis Wollwaren im Werte von
3

4. Preis: Damenhandſchuhe im W
von 3

5. Preis: 4 Wecker im Werte von
2, o

Wie furchtbar tönt's dem in die
Ghren,

Der dadurch hat ſein Vaterland ver
loren.

Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
Doch ſetzt man „er“ ans Ende, ſo
Fliegt es im Winde farbenfroh.

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben
Nr. 123 an die Schhriftſtelle der
„Sächſiſch i n Hau
Magdeburg, ſtraße 14, einzr
ſenden Schlußtermi r Einſendungen
20. März 1909 Entſcheidung

vortlichen Re

des Blattes. Kommen fü
ausgeſetzten Preiſe mehre

richtige Löſungen in Frage, ſo
die zuteilung betr. Preiſe
nach der Vorſchrift des S 659, 2 d
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das
Los dur Hand des Preisr
ntſchi

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Paul Bähr
2142] Kaffee-Rösterei

Magdeburg
Himmelreichstrasse 1.

Hermann Alingenbery,

Schokoladen-, Zuckerwaren- und
Honigkuchenfabrik,

MMagdeburg Neustäclt,
Telephon 4371. [1420

empfiehlt feine als vor;zügtich weit und
breit bekannten Fabrikate als Boubon,
Kakao, Schokoladen, Praline. Mar
zipan, gebr. Randeln, Huſtenhilſ,
Waſſelbruch, Erfriſchungs-Bonbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.
Ueber 60. Verkanfsſtellen in allen

gröſzeren Städten Deutſchlands.
In Magdeburg:

Berlinerſraße Th. Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Knochenhauerufer 63,
Halberſtädterſtr. Zeanmoutſtr. 14,
Sudenb. Str. 24, Schönebeckerſtr. 35/36,
Arndiſtraße 17, Hohepforteſtr. 48.
Goetheltraße 49, Hgnetenkraße 1.
Tübeckerſtraße 18, Schmidtſtr. 45/46.
Sudenburg: Helmholzſtr. Halber
ſtädterſtr. 51. Ruckau Thiemſlraße.

60

Joseph Sonnabend
Magdeburg Breiteweg 11.

Grosses layet in 2306

Knaben Mödehen-

und Pachlisch- Garderobe

in jeder Proislage.

Pei Barzahlung 2

ſt Siegfried Alterthum
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetrieb

Anfertigung von
Ausstattungen und Extra Bestellungen

so We
Reparaturen in kurzer Zeit

Anstricken und Anweben
getragener Strümpfe, 1794

auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind.

3 empfiehlt ſich in und außerFriseuse e dem Hanſe. [2185
Koch, Fiſchlerkrugſtraße 8, vorn 4. Tr.

S Straussfedern
werden ſchön in allen Farben gefärbt,
täglich gereinigt und gebrannt, auch
rohe Federn werden verarbeitet.
Spitzen und Spitzenkleider

werden wie nen hergeſtellt, auchGar
dinen gewaſchen gefärbt u. geſpannt.

Frau Marie Kayser,
2agdeburg, Schwibbogen 9. [2175

Zö f ſowie Unterlagen, auch vonp e, ausgekämmtem Haar, fertige
preiswert an n. kaufe jederz. ausgekämmt.
Frauenhaar. Wilhelm Kessler, Friſeur,
agdeburg, Berlinerstr., gegiid. d. Kirche.

Suche zum 15. März od. 1. April d. J. ein
IILehr mädchen

aus anſtändiger Familie, welches auch
den Verkauf erlernen kann. 2182

L. Böhme, Putzgeſchäft,
Magdeburg, Breiteweg 133.

Kein Laden Wur Massarbeit?
Viel zu wenig bekannt ist

den 9amen ein naeh Maß

gearveitetes Rorsett,
Von 3 Markt an bi zu den feinſten Genres

ein gutſitzendes, nach
Maß gearbeitetes Korſett. Aufextigung
j Stuneen. Reparaturen ſchnell, gitt

und billig. t957
Großes Stofflager. Neueſte Faſſons.

Frau Anna Hauck,
Maß Korfett und Leibbindenfabrik

Magdeburg W.,
65 Olvenſtedter Straße 65.

Sclwenekerts

Stern Raffee
ist rein, fein, ergiehbig

umd preiswert.
Beweis: 122

Das Urteil der Verbraucher.

fand R. 0,85 vis 2,30
mit 5 o Rahatt.

Wilh. Schwenehbert,
Kaffeebrennerei „„Stern“,

audehurg, Alte Markt 18-19

15 Pfennig
das Wort.

Erſcheint in „Fürs Hanus“ und ſeinen Vebenausgaben in Berlin, B

Million-Anzeiger Million
Kuflage.

reslau, Dresden, Hamburg. Hannover, Köln (Düfſſeldorf), Leipig,
Aufträge an die Geſchäftsſtelle „Fürs Haus“, Berlin SW., Lindenſtraße 26.

Magdeburg (Halle, Erfurt) und in der Umgebung dieſer Städte

Berliner Sröbelſchule, Berlin, Bülow
ſtraße 82, früher Kochſtraße, Krohmann,
Abteilung Kinderfräulein I. und II. Klaſſe.
Fröbelſche Beſchäftigungs, Bewegungsſpiele.
Geſundheitslehre uſw. Abteilung Stützen,
Wirtſchaftsfräulein, feine und bürgerliche Kliche.
Einmachen, Backen, Schneidern, Handarbeiten
nſw. Abteilung Jungfern und Stuben
mädchen Schneidern, Servieren, Friſieren uſw.
Kurſe zwei bis zwölf Monate. Proſpekt frei.
Eintritt am 1. und 15. Auf Wunſch Penſion.
Eigenes Haus. Garten. Stellungen erhalten auch
junge Mädchen, welche nicht die Anſtalt beſuchen

eſter- Kaffee, nur feine Qualitäten,
1,10, 5 Pfund 5,35 (ſonſt 1,40). Gebr.Pfun

Wiüller, Berkin, Potsdamerſtr. 18. Gegründet
2401874.

Worte über 15 Buchſtaben zählen doppelt.

Die Reocithin-Rervennahrung hat ſich
zur Behebung von Nervoſität, Blutarmut,
Bleichſucht und Schwächezuſtänden, zur Ver
hütung der gefährlichen Folgen von Ue er
arbett beſtens bewährt. [178.1

Rähret die Rerven mit Reocithin?!
kann allen Schwachen, Nervöſen, Energie
loſen und Kranken, allen Rekonvaleſzenten,
insbeſondere allen Frauen zugerufen werden.

Hratisproben von Nevocithin, Gutachten,
verlange man im eigenſten Intereſſe und
kaufe nur Neoeithin in Apotheken und
Drogerten. Neocithin, G. m. b. H.Berlin 8W. 61 f. [178 3

Brandmakerei. Katalog gratis. Otto
Nötzel, Niederneuſchönberg bei Olbernhau. [190

Lohnenden Rebenverdienſt erzielt jeder
mann durch Verkauf von Lamen und Herren
kleiderſtoffen, Reſtern uſw. Paul Louis Jahn

Greiz 160. 67Teypyiche. Große Partien Teppiche mit
kleinen Webefehlern, zirka 200)(300 11.75,
250)(350 16.50, 300)(400 20.00. Sämtliche
Artikel ſpottbillig. Teppichhaus L. Lefèvre,
Berlin, nur Potsdamerſtr. 106 B (kein Kaden).

Hemdentuch, gebleicht, 80 breit, 31 m
14 ungevleicht 30 m 12 franko Nach
nahme. Garantie Zurücknahme. Theodor
Nolde, Buer (Weſtfalen). 185

Slelkenvermittler Walter Kleeß ver
mittelt Dienſtboten jeder Art reell überallhin.

Hamburg 11 163

Anübertroſfen bleiben meine beſonde
präparierten Damenbinden pr. Dd. gewöhn
liche Konkurrenzware70 Moosbinden 1.20
Bei 12 Dtzd. Binden 309/ Rabatt. Gürtel dazu,
alle Arten, billigſt. Waſchbare Binden 1,50
pro J Dd. Sämtliche Artikel zur Geſund
heits und Krankenpflege nach Liſte. Emil
Schäfer, Verbandſtofffabrlk, Chemnit. [224

Gratis erhält jeder den automatiſchen
Hoſenglätter „Futuro“ auf 5 Tage zur Prove,
damit ſich jeder zuerſt von der praktiſche
Verwendbarkeit desſelben überzeuge. 100 000
Paar im Gebrauch. Viele Anerkennungen
aus höchſten Kreiſen. Preis pro Paar 8,60
E. Griß, Schönenbach in Baden.

Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite



h Sortsetsung des „Million-Anseiger“.
Schroth' ſche Regenerationskuren ſiehe

Liskow: Urſache und Hetlung r
Sommerſtein. Verlag alfeld

hinken 120
30

fugen
Pfundhe Zentrvon 15ßrahmBut

Pfund
in Oldendorf bei

Angenehmer Selbſtſta
für Damen. Anleitung gra

Winderlich, Dre

Klilchees für Kataloge, Preisliſten, Pro
fertigt prompt und preiswert das

und Verlagshaus, G. m. b. H.
68, Lindenſtr. 26. n

Rein-Alumininum-Kochgeſchirre, Küchen
und Tafelgeräte ſowie Alumininm-Eßbeſtec
liefert Niemeyer Co., Sundern i. W. Pr
liſte franko.

Hochſeine Zutter, nur ei
Poſtlolli, Netto Pfund, 12 f o
gegen Nachnahme empfiehlt Molkerei Rhade,
Kr. Zeven (ringetragene G chaf 2

Ausſkunſte üb
verhältniſſe, Mitgift,
kommen uſw. Ermltte
tranensangel. ſchnell di
Auskunftet, BerlinS

Sartorius
nichts beſſeres
Frachterſvarnis Oſt und N
beſten von W. F. J. Angermann, Neu
Stettin J B. Proſpekte frei. Ratſchläge. 194

Hausfrauen und Bräute ſollten ſofort
meine Proſpekte über Stopfapparate, Neu
heiten und vpraktiſche Frauenbücher umſonſt
und frei verlaugen. Jeder findet etwas
Paſſendes. Joſef Seipelt, Berlin NO. 55. [120

Zienenhonig, garantiert echt, 10 Pfund
ß 20 franko. Tomforde

Oberochtenhauſen, Selſingen (Bre
Hühner, garantiert beſte junge Leger,

2 und 3 verkänflich. Wegner, Verlin,
Mariannenſtraße 34. [172
20000 Straußſedern, etwas ſchmale,

30 cm lang 50 40 cm 1. 50 em 3
Stranßfedernhaus Heſſe, Dresden 86. [223

Wahrheitsſucher verlangt: „Die nene
indiſche Nöturheilwelſe* gratis und franko.
Adreſſe „PoHo* Hamburg 23 genügt. 1131

hme. Chr. Fr. Prior
a

Vermögens-, Familien
zorkleben, Ruf, Ein
ugen in allen Ver

ret Max Krauſe Co.,
teberg, Hauptſtr. 10.

inen es gibt
ie bei bedentender

orddentſchlands am

Sitwer, 50 Jahre, mit erwachſenen
Kindern, übſtinent, geſund, mehrfacher
Realktätenbeſitzer, ſucht paſſende Lebens
gefärtin. Vermögen erwünſcht, aber nicht
Bedingung. Ausführliche Anträge mit Bild
unter „Concordia 9091* poſtlagernd Meran

(Tirol). [212Gelegenheitskauf 20 Vücklinge, 1 Rauch
gal, 1 Stück extra delikaten Rauchlachs,
40 Delkkateßheringe und Vismarckheringe, zu
ſammen 40! Je eine Doſe delikaten VBrat
hering, Rollmops und Hering in Gelee,

Pfund Sardellenheringe ünd delikate
Anſchovis, Fiſchkochbuch, 10 größte, ſchönſte
M-Fertheringe, 12 Sorten, und zuſammen
mit Verpackung nur 2,95. E. Vegener,

Svinemünde. 208Hochmoderne abwaſchbare Oeldrucktapeten,

ruſta, Lincruſtaerſat, Linolenm, große
wahl, außerordentlich pret Mnſter

ten, Preistiſten, Koſtenanſchläge franko.
Hausbeſitzern, Baunnkernehmern, Tapezierern
Rabatt. Flieges Tapetenverſandt, Hohen

hameln. 228Sanders Welkbadewanne (D. R. G. M.),
praktiſchſte der Gegenwart, Zinkwaſchgefaße,
Zober, Sitwanuen. Proſpekt gratis. Spezial
fabrik, Berlin, Wiener Straße 12. 225

L

2

Anterricht in Kartendeutekunſt, auswärts
nach alten Aufzeichn ungen. Hilde

Berlin, Eliſabethuſer 55, Hof II. 247
Akademie für Schniktzeichnen, Zuſchneide

eikurſus. O barth, Berlin, Schönhanſer

34 251rauchen Sie moderne Tapeten, ver
Sie Muſter des Tapetenhauſes Arnold

Breslau. [24910 verdienen Damen durch Verkauf
Daunenſteppdecken nach Farbenmuſter.

ramm-Hartmann, Wernigerode. [248
ff. dichen Honigkuchen. Täglich genoſſen,

ie Verdan in Ordnung ca. 8 Pfund
net „50 frauko. Heinrich Beſtehorn,
Vlenenburg a. H. [245

Weichen, feiten SahnenKümmelkäſe,
hochfeine Delikateſſe, I0 Pfd.-Kiſte 4,80
franko Nachnahme. Georg Kerſten, Friede

berg (Mark). [248Raſtere Dich ſelbſt ohne Meſſer mit
Rador Vinet, Doſe 1.40, gleichfalls Damen
haar unter Garantie H. London mburg 13.

Wäſchekransportſäcke ſowie Körbe, D.
R. M.. für Ponverſand, äußerſt praktiſch für

hller, Penſionäre, Militär. Jlluſtrierte
P ſten umſonſt. Herm. Haberhauf, Güſten

(Anhalt) 131. 1250
Hansfrauen ſparen fünfmal Waſchen und

lätten durch Abwaſchbarmachen ihrer Kragen,
Manſchetten, Cheintſette. Anwendung unſicht
bar, kinderleicht, bkllig, unſchädlich, in jünf
Minnten fertig. Die Wäſche trägt ſich ange
nehm, klebt nicht nach Gebrauch wieder waſch
bar. Unliverſalmittei: Wäſchemattglaſur
„Edelweiß“. Originalflaſche für 25—385 Kragen
franko 0,95 Nachnahme teurer, Erfinder
Hanſen, Berlin, Zorndorferſtr. 36. Proſpekt
frei, Vertreter geſucht. 252

Geheimniſſe aller Geheimniſſe. Glück,
Geſundheit und langes Leben. Original
Ausgabe „Sechſte und ſiebente Buch Moſis“.
Statt 7,50 nur 5 A. Kleine Ausgabe nur
3 Hochwiſſenswerte Schriften umſonſt
jeder Sendung. Poſtverſand ſtreng diskret.
F. Linſer, Paikow bei Berlin, 420. [144

Kanarien-Edelroſſer, fleißige Tag und
Lichtſänger, verſendet nach allen Orten Europas
die beſtrenommierte Züchterei Fritz Harrmann,
Zittan i. Sa., unter Garantie für geſunde
Ankunft und reellen Wert. Hähne a 7,
8, 10-15, Zuchtweibchen a 2, gegen Nach
nahme und achttägige Probezeit. Gewiſſen
hafte Bedicnung. Proſpekt und Buch über
Behandlung gratis. [246

Stellen- Anzeigen
Wort 5 Pfennig.

Schlnß der Anzeigen Annahme ſtets
12 Tage vor Erſcheinen des Heftkes.

Angebote.
Suche zum 1. April einen Hauslehrer, der

durch Zeugniſſe ſeine Erfolge nachweiſen
kann, zur Vorbereitung eines Knaben für
Tertia. Graf von Schmertow, Pommerzig

a. Oder. (315Suche per ſofort junges flelßiges Mäd
chen, welches ſich im Haushalt, feine

Küche ausbllden will. Gut, oberichleſiſche
Grenze, Familienanſchluß, Taſchengeld. Offerten

unter F. H. 3042 an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtr. 26.

Geſichtshaare entfernt einzig für immer
Epilol. Die Prozedur iſt ſchmerzlos und
ſicherer als Elektrolyſe. Epilol zerſtört die
Haarwurzeln vollſtändig, die Haare fallen
aus und wachſen nie mehr. Preis 6,00Prämiiert Leipzig 19074 F. Marcelous,

PragSmichow. [24Molkereibutter, täglich friſch, aus
paſteuriſiertem Rahnt, Pfund 12,40
frauko Nachn. D. Kayſel, Teterow i. M. [288

Kakao billiger, garantiert rein und wohl
ſchmeckend, Pfund 60,90, 1,00, 1,80, 1,60.
9 Pfund franks unter Nachnahme. H. Jden
Nachf., Oranienburg. [236

Dfauwollenſocken, abſolut ſilzfrei, drei
Größen, fein und ſtark, meliert, ſchwarz,
Paar 1,50. Rud. Schembera, Bunzlau in

Schleſien. [235Damen. Nebenerwerb durch lelchte
Stickerei. Näheres, Muſter 40 9 (Marken),
Fr. Uhlitzſch. Stickerekverfand, Roſtock M. 16.

Sanmtlichen Leſern dieſer Heltſchrift
könnte ich wöchentlich keine Butter ſenden,
aber ich ſuche einige Abnehmer für feinſte
friſche Pflanzenmilch Butter. Poſtpakete von
6 Pfund für 6 8 Pfund 8 4 franko
jeder Poſtſtation. Bernh. Schulz, Ottenſen,

Holſtein. [226Sterndeutekunſt. Der Tag der Geburt
gibt Aufſchluß über Charakter, Glück, Ehe,
ſowie das ganze Leben. Madame Leykam,
Berlin W., Lutherſtraße 19, hochparterre. ſ225

KHarmonium, neu, villig abzugeben.
Herm. Kring, Struthütten (Krs. Siegen) ſ258

F. disen Honigkuchen. Täglich genvſſen,
hält er die Verdauung in Ordnung i Zirka
8 Pfund netto 8,50 franko. Heinrich
Veſtehorn, Vienenburg a. Harz. [245

Zeußerſt wirſt ſam bei ſchlechten Säſten, ver
alteten Leiden und Schwächezuſtänden ſind die
Diät Blutreinigungs (Regenerattons) Kuren
in Kurbad SommerſteinSaalfeld, Thürkngen.

ch ſuche zum 1. April ein gebildetes jungesV Mädchen zur Unterſtützung tm Haushalt
und Miterziehung von drei Kindern. Offerten
mit Zeugniſſen, Gehattsanſprüchen und
Photographie erbittet Frau Apotheker Walter,

Vlotho a. Weſer. [3043
zunges Mädchen findet Aufnahme in Berlin

zur Geſellſchaft und Stütze der Hausfrau
bei der häuslichen Arbeit (aüßer Wäſche), in
gutem, chriſttichen, kinderloſen Haushalt.
Voller Familienanſchluß ohne gegenſeitige
Vergütung. Muſikaliſche bevorzugt. Offerten
unter F. H. 3124 an „Fürs Haus“, Verlin,
Lindenſtr. 26.

Haushalt

condensirte
ffaltbar u. vollrahmig.

Dresden

Fräulein, zuverläſſig und kinderkieb, tüchtig
im Hanushalt, Kochen, Nähen üſw. als

Stütze geſucht. Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche
und Photographie an Frau Apotheker P. Donié,
JdarOberſteln a. Nahe. 12 7 70

Beſſeres, gewandtes, ſauberes Alleinmädchen
J für Küche und Hausarbeit in kleinen,
rnhigen Haushalt bei guter Behandlung ge
ſucht. Offerten an K. H. 58 poſtlagernd
Darmſtadt. [3107Geſucht zum I. April oder früher nach

Marienbad, Böhmen, zur Unterſtützung
der Hausfrau ein Fräulein aus guter Familie,
die imſtande iſt, das Zimmerperſonal im
Hotelbetrieb zu beaufſichtigen. Kenntniſſe tm
Kochen, Nähen, Stopfen und etwas Schneidern
erwünſcht. Köchin vorhanden. Offerten mit
Zeugnisabſchriften und Bild an Fr. Gertrud

i Deſſau, Wolfgangſtr. b. [3131
April beſſeres zuver

in gutem Haushalt Waſchfrau
und Aufwartmädchen vorhanden. Teilweiſe
Familienanſchluß gern gewährt. Offerten
mit Gehaltsanſprüchen unter W. H. poſt
lagernd Eſchwe [3128

im 1. April ein einfaches, fleißiges
in. evangeliſch, zur Skütze oder

zum Haushalt lernen, für einen größeren
Haushalt auf dem Lande, Provinz Hannover.
Etwas Familienanſchluß und Taſchengeld.
Zwei Dtenſtmädchen vorhanden. Offerten
mit Photographie unter F. H. 8129 an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 2

ſtum 1. April ſuche ich itze ein nicht
O zu junges, zuverläſſi ädchen, das im
Kochen bewandert iſt, keichte Hausarbeit mit
übernimmt und zettweiſe die Kinder (zwei
Mädchen von 6 und 8 Jahren) beaufſichtigt.
Kein Familtenanſchluß, aber eigenes Zimmer
und gute Behandlung zugeſichert. Vorgängerin
war 5 Jahre in meinem Hauſe. Fran
Ludovika Wiskott, Heppenhekm a. de Berg

ſtraße. [3126Fzebildete arbeitsfreudige junge Nädchen
(18-—35. Jahre alt) geincht zur Ausbildung

als Schweſtern für die ſächſiſchen Heil, Pfleg
und Erzichungsanſtalten. Sie erlangen
Staatsdienereigenſchaft und Penſionsberechti
gung. Gehalt 900--1200 Oberpflegerinnen
1200 1800 Kurſe 2. April und 2. Oktober.
Aufnahmebedingungen werden verſendet:
Hubertusburg bei Wermsdorf, Vez. Leipzig.
Overpfarrer Nanmann, Vorſtand des Kgl.
Pflegerinnenhauſes. 148
Qum baldigen Eintritt ſuche ein einfaches

O junges Mädchen als Stütze. Norderney,
rau A. Frerichs. [3075C

F kleinen kinderloſen Haushalt in weſtl.
V Vororte Berlins wird zum 1. April ein
beſſeres Dienſtmädchen, welches kochen kann,
geſucht. Zentralheizung, Wäſche ans dem

ſe. Angebote unter F. H. 3076 an „Fürs
Berlin, Lindenſtr. 26. 13076

Haus findet einfaches,
freundliche Aufnahme

im Haushalt, ſchlicht
é n vorhanden.

307
nädchen

Borkum. 079
um ſchlicht.
Villa Viſſer, Nordf

ach München wird in gut bürgerliches Haus
junges Mädchen als Stütze geſucht.

Familienanſchtuß und Taſchengeld. Hilfe
wird gehalten. Ansführliche Angebote erbeten
an Frau Marie Lerch, München, Ringſek

ſtraße 1, I. [3078Se für ſpäteſtens 1. April zuverläſſiges
äiteres Mädchen, tüchtig in allen häus

lichen Arbeiten. Zweltes Mädchen vorhanden.
Ausfülhrliche Anerbietungen mit Zeugnisab
ſchritten uſw. erbeten an Frau Dr. Otto.
Chemnitz, Dorfſtr. 26, T. 13077
Gooht auf 1. April eine ſelbſtändige Köchtn,

die etwas Hausarbeit übernimmt. Frek
frau von Weiler, Zreiburg in Baden. [3093
Be heidenes ſanftes, zuverläſſiges Mädchen,

tüchtig im Kochen und ſämtlichen Haus
arbeiten in kleine Fremdenvilla im Rieſen
gebirge geſucht, zum 2. April oder eher. Off.
an Villa Stephan, Brückenberg. [3098
Sie zum 1. Mat für kleinen Haushalt

(2 Kinder) einfaches, kinderkiebes Fräulein,
welches mit der Hausfrau alle Arbeiten, außer
der Wäſche zu verrichten hätte. Famtlkäre
Behandlnung, angenehme Stelle. Offerten
mit Gehaltsanſprüchen erbeten an Frau Gerh.
Thien, Elberfeld, Auguſtaſtraße 78. [3110
Modwen, 14—16 Jahre, für leichten Dienſt,

ſucht zum 1. April oder etwas ſpäter
Frau Dr. Kratzke, Werneuchen bei Berlin. [3120

patent Offner,

W junges Mädchen kann duS Schnetderei gründlich unentgeltlich er
lernen bei freier Wohnung, wenn daſſelbe in
der Häuslichkeit hilft. Frl. Huſchenbedt,
Berlin W'O, Potsdamerſtr. 134 b. 13103
Junges Mädchen aus beſſerer Familie. dasV jegliche Hausarbeit mitmacht, für kleinen
Haushalt bei Familienanſchluß und Taſchen
geld geſucht. Frau Gentſch, Friedrichshagen,

Scharnweberſtr. 62. 319
Tuüchtiges Hausmädchen zum T. April für
S Hffizierhaushalt zu günſtigen Bedingungen
geſticht. Guertcke, Strausberg bei Berlin.

Geſuche.
Für meine Tochter, 18 Jahre all, groß,
O kräftig, geſund, muſikaliſch, frauzöſiſche
Sprachkenntniſſe. ſuche ich Stellung in guter
Jamilie b iltenanſchluß als Stütze der
Hausfrau uſw. Gefällige Offerten erbeten an
Frag Zokllverwalte itwe Aſchinger, Stutt
gart. efelderſtr. 56. 13022
Suche für meine Tochter, 17 Jahr, muſika

liſch, welche eine Juduſtrie- und eine
Kochſchule beſucht hat, zum 1. Mai Aufnahme
in feiner evangeliſcher Familie, wo Dienſt
mädchen vorhanden, zur weiteren Ausbildung
in der Küche und geſelſſchaftlichen Formen
Bedingung engſter Familienanſchluß, auch
in Geſelligkeit. Off erken unter Nr. 5 poſt
lagernd Jemqum b. Leer. [3049
r 37 Jahr alt, ſehr tüchtig imHaushalt, wünſcht Stelle bei älterem
Ehepaar oder einzelner Dame. Offerten unter
F. H. 3010 an „Fürs Haus“, Verlin, Linden

ſtraße 26. 3010Junges Mädchen aus guter Fumilie, inV Handarbeit und ſonſtigen häuslichen
Arbeiten nicht unerfahren, ſucht Stellung
per ſofort oder 16. März, wo ſelbige unter
Leitung der Hausfrau das Kochen lernen kann.
Taſchengeld erwünſcht. Offert. an L. Meyer,
Woldenberg, Neumark, Friedebergerſtraße 5.

Katholiſche Fräuletn, 25 Jahre alt, aus
guter Familie, im Haushalt und Nähen

erfahren, ſucht ſofort Stellung als Stütze in
Berlin. Familienanſchluß. Gefällige Offerten
unter F. H. 3063 an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26.

Jurne gebildete Dame. muſikallſch, ſucht
Stellung als Geſellſchafterin und Mithilfe

im Haushalt. Süddeutſchland oder Ausland
bevorzugt. Kleines Taſchengeld erwünſcht.
Offerten unter B. W. poſtlagernd Freiburg

in Schleſien. [3061Gebildetes Fräulein aus beſſerer Familke,
in Küche und Haushalt erfahren, ſucht

Stelle als Stütze der Hansfran bei Faillien
anſchluß ohne gegenſeitige Vergütung. Offert.
unter F. H. 3088 an „Fürs Haus“, Verlin,

Lindenſtr. 26. 130Karholiſche Lehrerin wünſcht für 1 Jahr
Stellung in der franzöſiſchen Schwei, zur

Erlernung der franzöſiſchen Sprache 15 Jahr
Lehrerin. Gute Zeugniſſe. Offerten unter
F. H. 3094, an „Fürs Hans“, Berlin, Linden

ſtraße 26. [2094zränlein, welches Handelsſchule beſucht und
im Kontor tätig geweſen iſt, ſucht Stellung

im Kontor, wenn verlangt, auch etwas in
Haushalt tätig. Offerten unter M. BI. 5100
poſtlagernd Artern in Thüringen. 13099
Ein junges Mädchen, 19 Jahr alt, aus

guter bürgerlicher Famille, wünſcht
Stellung in beſſerer Familie, am liebſten
bei Kindern. Antritt zum 1. April. Gefl.
Anfragen unter F. H. 5095 an „Fürs Haus“,
Berltn, Lindeunſtr. 26. [3095
Gebitdetes Fräulein, 29 Jahre. evangeltſch

lutherkſch, in allen häuslichen Arbeiten,
Kochen, Nähen, Plätten, Handarbeiten er
fahren, muſikaliſch, ſucht ſofort oder ſpäter
Stellung als Stütze und Geſellſchafterin in
kleineren Haushalt mit Familienanſchluß.
Offerten unter F. H. 8101 an Leipziger
Hausfrau“, Leipzig, Querſtr. 2, I. [310
J meine 14 jährige Tochter ſuche Unter

kunft in beſſerem Hauſe ohne gegenſeitige
Vergütung. Offerten erbeten 105 poſtlagernd
Groitzſch in Sachſen. [3102

eamtentochter, evangeliſch, 19 Jahre, ſucht
zum 1. April oder ſpäter Stellung als

Kinderfräulein. Selbige würde ſich gern im
Plätten und Nähen mit betätigen. Es wird
mehr auf gute Behandlung als hohen Lohn
geſehen. Offerten mit Gehaltsangabe an
Anna Meier, Stendal, Nikolatſtraße 78, II.
Kindergürtnerin I. Ordnung ſucht Stellung.

1. April. Verſteht Elementar Unterricht
und körperliche Pflege. Näheres Berlin
Elſaſſerſtr. 19. [3115Fern aus guter Familte ſucht Stellung

zu Kindern per 1. April 1909. Offerten
unter F. H. 3127 an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtr. 26.

Gebet junges Mädchen ſucht Stellung
in beſſerem Hauſe bei Famtlienanſchluß.

Taſchengeld erwünſcht. Offerten unter
F. H. 3123 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden
ſtraße 26.

P aurerlehrling. Möchte meinen Sohn, der
groß und kräftig iſt, gerne zu Oſtern

nach dem Lande oder Kleinſtadt beim guten
Meiſter in die Lehre geben. Frau Lorenz,
Hamburg, Dehnhaide 155, III. [3121
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och nie hatte Erika gelogen. Der liebe Gott
hatte ihr ein feines Empfinden für die Wahr
heit ins Herz gelegt, ſo daß ihr jede Lüge,

jedes Verheimlichen, zuwider war. Da geſchah es
eines Tages, daß die Mutter eine wunderſchöne
Kirſchtorte buk, ſo ſchön von Mürbeteig, wie nur
Erikas Mut
ter eine backen

konnte. Sie
ſtellte die
fertige Torte
zum Erkalten
in die Speiſe
kammer auf
das Fenſter
brett. Erika
ſpielte im
Garten mit
ihrem großen
Reifen; ſie
kam herbei,
ſah die ſchöne

Torte und
bewunderte

ſie. Dann
ſprang ſie
wieder fort.
Bald kam ſie
zurück. Die
Torte war zu
ſchön anzu
ſehen und
duftete ſo herrlich, das Fenſter der Speiſekammer war
aber ſo niedrig, daß Erika ſogar die Torte
berühren konnte. Da ſah ſie eine Kirſche am
Rande der Tortenſchüſſel liegen. „Die iſt ganz
überflüſſig,“ dachte das kleine Mädchen, „die kann
ich aufeſſen.“ Und die ſüße Kirſche verſchwand ins
Mäulchen.

„Schade, daß nicht noch mehr abgefallen ſind,“
dachte Erika weiter, „aber wenn ich noch nachhelfe,
fallen gewiß noch mehr von der Torte auf die Schüſſel,
Gedacht, getan. Zwei, drei, vier, noch mehr Kirſchs
kollerten herunter von dem Kuchen, und alle wän

„Aber vergiß nie, wie tener dir

Für unsere henen
Redigiert von von Studnitz.

Die Kirſchtorte. G

„ein, Erika, ſtumm bleibſt du nicht,“ Mag die inier

derten ſie denſelben Weg wie die erſte.

Aber, aber, wie ſah nun die Torte aus Bei
weitem nicht mehr ſo ſchön. Ein ganzes Stück Teig
war frei geworden und ſah grau und unanſehnlich
aus.

„Was wird die Mutter ſagen,“ dachte nun er
ſchrocken unſer v

536 Dann
Eiligſt ſprang ſie von

dem Fenſter
weg, und als
die Mutter

W9 Erika doch
ein böſes
Gewiſſen. Sie

z kam gerade

mit ihrem
Reifen herbei,

als die Mut
ter die Torte
ins Eßzimmer
tragen wollte.

„Was iſt
das?“ rief
dieſe. „Wer
hat die Kir
ſchen von der

Torte ge
geſſen

Erika, du
„Nein,

Muttchen,“
wollte Erika ſagen. Da ſchrie ſie plötzlich auf,
öffnete den Mund, und da ſah die Mutter, wie von
der Zunge ein dicker Blutſtrahl quoll. Erſchrocken
trug ſie das Kind, das heftig ſchrie und deſſen

er mehr blutete, zum Vater ins Arbeits

die erſte Lüge zu ſtehen kam.

Traudchen muß ſofort zum Arzt laufen,“
oxdnete dieſer an. „Das Kind hat ſich ſchwer an der

unge verletzt. Wie kam das nur?“
„Jch weiß nicht,“ ſagte die Mutter. „Sie ſprang

vor mir her mit ihrem Reifen, als ich ins Eßzimmer
gehen wollte, und ich war ſo beſchäftigt mit der Torte,
daß ich eigentlich gar nicht weiß, wie das Unglück



ausgewaſchen
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geſchehen konnte. Sie muß ſich mit dem Reifen ver
letzt haben. Wenn nur der Doktor bald kommt; es
blutet noch immer.“ Und mit kaltem Waſſer ver
ſuchte ſie das Blut zu ſtillen.

Bald darauf war der Arzt zur Stelle und ſah
ſofort, daß ein böſer Riß durch die Zunge ging. Er
ließ ſich den Reifen zeigen, nachdem er ſchnell mit
zwei Fädchen die Zunge genäht hatte.

„Richtig,“ ſagte er, „das Kind muß eine un
geſchickte Bewegung gemacht haben. Sehen Sie dieſen
alten, verroſteten Nagel? Der iſt an allem ſchuld;
damit hat ſich die Kleine die Zunge aufgeritzt und
nicht wenig. Jch habe nun die Wunde ſehr ſchön

Spülen Sie fleißig alle halbe Stunde
mit Borwaſſer, das iſt ſehr wichtig, und morgen ſehe
ich noch einmal nach.“ Und der Arzt empfahl ſich.

Ach, an dieſem und dem nächſtfolgenden Tage
hatte Erika große Schmerzen, konnte nichts eſſen und
gar nicht ſprechen. Die Zunge ſchwoll ſchrecklich an,
Fieber ſtellte ſich ein, und die Eltern hatten große
Sorge, daß durch den Roſt des Nagels eine Blut
vergiftung eintreten könnte. Jmmer wieder mußte
Erika mit dem gräßlich ſchmeckenden Borwaſſer ſpülen.
Am ſchlimmſten war ihr aber, daß ſie nicht ſprechen
könnte; ſie hätte ſo gern der Mutter etwas an
vertraut. Am zweiten Tage ließ ſie ſich ein Täfelchen
geben und ſchrieb darauf: „Muttchen, ich muß dir
ſagen, die Kirſchen habe ich von der Torte gegeſſen.
Als du mich fragteſt, wollte ich nein ſagen. Da hat
der liebe Gott es mit dem Nagel ſo gefügt, ſicher
damit ich keine Lüge ausſprechen ſollte. Muß ich
nun ſtumm bleiben

„Nein, Kind, ſtumm bleibſt du nicht, denn der
Doktor hat uns heute verſichert, daß alle Gefahr vor
über, und daß die Zunge ganz normal heilt. Es
waren aber böſe Sorgentage, und vergiß du dein
ganzes Leben nicht, wie teuer dir die erſte Lüge, die
du ausſprechen wollteſt, zu ſtehen kam. Haſſe die
Unwahrheit, Kind. Jch war ſo glücklich, ein wahres,
aufrichtiges Kind zu haben.“
Als die erſten böſen Tage überwunden waren,

ging die Heilung der Zunge wirklich ſehr raſch vor
ſich. Nach vier Tagen konnte Erika aufſtehen und
bald ſo ſchwätzen wie vorher. Nur eine kleine Narbe
hatte ſie an der Zunge zurückbehalteu, und zeitlebens
hat ſie dieſe an die erſte Lüge erinnert, die ſie ſprechen
wollte, und die auch die einzige geblieben iſt. C. H.

Ein Leibchen für eine 34 cm hohe
Puppe zu häteln.

s wird aus weißem Häkelgarn Nr. 30 geE arbeitet. Wir ſchlagen 20 Luftmaſchen (Lm.)

auf, häkeln 12 Reihen feſte Maſchen (f. M.),
darauf 10 Reihen, bei denen wir zum viereckigen
Armloch 6 Maſchen abnehmen und alſo nur 14 f. M.
häkeln. Bei der 23. Reihe häkeln wir nach den
14 f. M. 6 Lm. und dann 2 Reihen 20 f. M.,
ſchlagen danach für die Achſel 32 Lm. auf, ſchlingen
am Rückenteil an und häkeln 32 Stäbchen zurück.

Jetzt werden noch 9 Reihen gearbeitet und das
Leibchen iſt halb fertig; es wird in umgekehrter
Reihenfolge zu Ende gehäkelt. Als Schluß folgt eine
Reihe von 2 f. M., 3 Lm., 3 ſ. M., 3Lm., 8 f. M.
3 Lm., 2 f. M. für die Knopflöcher. An der andern
Seite werden Knöpfchen angenäht. Um die Strümpfe
der Puppe feſtzuhalten, nähen wir noch zwei Gummi

e bänder an das Leibm cen, nähen ſie unten
zu Schlingen und
bringen an den ent
ſprechenden Stellen
der Strümpfe Knöpfe

an. Während des
Häkelns müſſen wir
die Arbeit unſerer

wenn ſie größerPuppe
oder kleiner als 34 em iſt, im Anfang ein paar
Luftmaſchen mehr oder weniger aufſchlagen und nach
her unter den Armen und in der Mitte im Vorder
teil einige Reihen mehr oder weniger häkeln. Jch
ſag' euch, das macht Spaß, wenn das niedliche
Leibchen immer weiter fertig wird, und es geht ſo

öfters anhalten, und

ſchnell. Fangt nur gleich an! Fein, dann hat unſer
Püppchen Hemdchen, Höschen und Leibchen und kann
ſtolz auf uns ſein. Sind Hemdchen, und Höschen
auch recht hübſch geworden Tante Jrmgard.

Hier gibl's zu ratken!
J.

Mit i in der Mitte verbreitet's hellen Schein,
Ein e davor, ſo wird's wie dieſes Rätſel ſein.

Norbert.

SHilbenrätſel.

fel der fran toe mis nicht
ter the wal wein giß o ka
ber mein zis ap lin ner miles ver va.

Die Silben bedeuten:
Ein Getränk.
Eine Göttin.
Ein männlicher Vorname.
Eine deutſche Stadt.
Ein Fluß.
Ein weiblicher Vorname.
Ein griechiſcher Anführer.

Eine Blume. Walter Janſen.
3.

Mit P war's eine Göttin, die gewandt
Den Faden des Schickſals zu ſpinnen verſtand.
Mit W iſt's eine Verhärtung der Haut,
Und wer damit behaftet, nicht freudig drauf ſchaut.

Elſa.

00 O n

4.

3 Rätſelfragen.
1. Welcher Stiefel iſt nicht von Leder?
2. Welchen Mund hat nicht ein jeder
3. Wer ſchreibt Briefe ohne Feder

Anne Marie Labanbd.



Auflöſungen der Rätſcl in voriger Rummer:

I. Salz und Brot macht Wangen rot.
2. Bulgarien, Ungarn, Berlin, Gallier, Urne, Garn,
Ring. 3. Poſt, Moſt. 4. Ohrfeige.
Ein luſtiges Geſellſchaſtsſpiel

Der Kongreß der Stummen.
De Geſellſchaft ſitzt in einem Kreis. Jeder

flüſtert ſeinem rechten Nachbar einen Auftrag
zu, den dieſer nachher ausführen muß. Sind

die Befehle erteilt, ſo ruft der Spielleiter: „Der
Kongreß der Stummen beginnt!“ Von dieſem Augen
blick an darf kein Wort mehr geſprochen werden.
Nachdem ſich alle Spielteilnehmer ſtumm die Hände
geſchüttelt haben, bedeutet der Leiter durch Zeichen
einer Perſon, ihren Auftrag auszuführen, was durch
Bewegungen geſchehen muß. Der eine hat vielleicht die
Stube zu kehren, der andere eine Rede zu halten
(ohne Worte), der dritte ein Bild zu malen, der
vierte ſich oder einen andern zu raſieren uſw. Wer
ſpricht oder lacht, hat ein Pfand zu geben. Das
Spiel macht furchtbar viel Spaß. Eminy Richert.

Wie ich mir aus einer Apfelſine zwei

niedliche Blumenampeln herſtellte.
W ch ſchnitt eine Apfelſine in der Mitte durch,

höhlte die beiden Hälften vorſichtig mit einem
Löffel aus und ſchnitt in jede 1*/, em unter

dem oberen Rande drei gleich voneinander entfernte
kleine Löcher hinein. Durch jedes Loch zog ich einen
25 em langen bunten Wollfaden, nahm ihn dann
doppelt und knotete die ſechs Enden der drei Fäden
an den Enden- zuſammen. Darauf füllte ich die
Schalen mit feuchter Erde und ſteckte Tannenzweige
hinein, da es im Winter ſchlecht etwas anderes gibt.
Nun hängte ich das Ampelchen unter unſere Hänge
lampe, und wir freuen uns darüber. Wer die Sache
hübſcher machen will, der beklebe die Außenſeiten mit
Stanniolpapier. Aehnliche Ampeln kann man auch
aus Kokosnüſſen machen Hildegard Schmidt

Heckenroſe und Schmetterling.
Polterabendvortrag für ein Mädchen und

einen Knaben.
(Das Mädchen trägt ein roſa Kleid, grünen Mieder
gürtel, grüne Schuhe, im Haar einen Heckenroſenkranz.
Der Knabe trägt einen braunen Samtanzug, an den

Schultern Schmetterlingsflügel.)
Heckenroſe (den Schmetterling feſthaltend):

Nein, nein! Du darfſt mir nicht entſchweben!
Du haſt mich hergelockt ja eben!
Wo willſt du hin, du flüchtig Ding

Schmetterling:
Je nun, ich bin ein Schmetterling,
Jch will nach ſüßer Labe ſpähen,
Und nie vermag ich ſtill zu ſtehen.

Heckenroſe:
O, heut, nimm dich zuſammen mal,
Auch hier glänzt gold'nen Lichtes Strahl,
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S.

Auch hier lacht manche holde Blüte,
Und Süßes gibt's hier erſter Güte.

Schmetterling (ſeufzend):
So will ich denn mein Beſtes tun.
Was hab' ich zu vollbringen nun

Heckenroſe:
Jhr Lieben, ſchaut, das Ding hier gaukelt
Jn Lüften täglich, und es ſchaukelt
Sich keck vergnügt auf Blum' und Blatt,
Gar oftmals es beſucht mich hat.
Ein Heckenröslein bin ich ſchlicht,
Dräng' mich in feine Gärten nicht.

Nein, dicht am Waldesrand ich ſtehe,
Jn ganz beſcheid'ner Kräuter Nähe.
Da kam einſt dieſer Böſewicht
Und ſagte keck mir ins Geſicht

Schmetterling:
Jch ſagte: „Heckenröslein ſchön,
Was willſt du hier ſo draußen ſteh'n
Du biſt ſo fein als all die andern,
Du mußt zu Schweſterblumen wandern.
Vor der Geſellſchaft roher Kletten
Mußt du dich ganz entſchieden retten.
Was willſt du hier bei Gundermann,
Bei Kreuzkraut, Klee und Baldrian

Heckenroſe:

Und weil ich noch nicht drauf gehört,
Hat er mir ganz den Sinn betört.
Ein Brautpaar, ſagt' er, ſollt' ich ſehen,
Wenn ich nur wolle mit ihm gehen.
Und nun er mich hierher gebracht,
Hat er mich kecklich ausgelacht.

Schmetterling (Hand aufs Herz):
O nein, mein Heckenröslein, nein!

Das bildeſt du dir doch nur ein.
Jch ſpotte deiner nie und nimmer,
Der Mut verließ mich hier im Zimmer.
Jch bin ein freier Geiſt im Aether,
Hier ſteh ich wie ein dummer Peter.

Heckenroſe:

Dann ſtehn wir beide ja auf gleich
Komm, Schmetterling, die Hand mir reich',
Auch ich ſteh hier ganz wirr und dumm,
Und alles tanzt um mich herum.

Schmetterling:
Tun wir zuſammen unſern Mut,
Vielleicht geht alles noch ganz gut.

Heckenroſe:
Verehrtes, liebes, junges Paar!
Nur ſchlichte Blüten bring' ich dar,
Doch hell und roſig wie ihr Schein,
So möge euer Glück ſtets ſein.

(Ueberreicht einen Heckenroſenzweig.)
Schmetterling:

Auch ich bring' meinen Glückwunſch an,
So gut ich Gaukelfritz dies kann.
Es wohn' bei euch die Freude immer,
Die Sorge möge nahen nimmer!
Und kommt ſie mal, ſoll ſie entſpringen
So wie ich jetzt, auf leichten Schwingen!

(Eilt davon.)
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abgedruckt werden.

B.

Jugendpoſt.
An Margarete. Deine Rätſel habe ich nicht

bekommen. Die Aufführung will ich ſehr gern prüfen.
An Anna. Schicke mir nur die Rätſel. Jch habe

zwar noch viele zum Abdruck, aber wenn ſie hübſch
ſind, ſollen ſie ſehr gern in ein paar Wochen erſcheinen.

An Fritz, „den neuen Schriftſteller und
Dichter ſowie Neffen“, einen recht ſchönen Gruß,
und er ſoll Tante Jrmgard das Heft mit ſeinen
„Werken“ nur ſchicken. Sie will ſie ſehr gern prüfen.

An Klärchen. Deine Arbeit kann leider nicht
Das weiß doch jedes kleine

Mädchen allein, wie es den Nähtiſch ſeiner Mutter
aufräumt, nicht

An Harry F. und M. Grotjahn. Auch eure
Beiträge ſind nicht verwendbar. Tante Jrmgard
hat noch ſo viele hübſche Rätſel und Gedichte, die
aufs Gedrucktwerden warten, daß ſie nur die aller
allerbeſten annehmen kann. Seid deswegen nicht
traurig!

An Emmy. Ja, die Abbildungen zu Hand
arbeiten können bei uns gezeichnet werden. Es iſt
aber bei ſchwierigen Arbeiten gut, wenn du zu der
Beſchreibung eine kleine Bleiſtiftzeichnung machſt.
Die hübſchen Spiele ſollen bald erſcheinen. Herzliche
Grüße

An Mariechen. Du möchteſt dir gern die Kinder
blättchen ſammeln, damit du immer nach Spielen,
Handarbeiten uſw. nachſchlagen kannſt Nun, da
für gibt es ja wunderhübſche Sammelmappen. Du
brauchſt ſie nur bei uns zu beſtellen und 50 9 im
Brief einzuſenden. An den Rätſellöſungen der
Erwachſenen darfſt du dich ruhig beteiligen, wenn
du gern möchteſt. Auf das Märchen bin ich aber
neugierig!

An Fee. Liebe kleine Fee, dein Brief hat mich
ſehr betrübt. Was haſt du armes Dingel ſchon alles
durchgemacht! Zwei Jahre im Krankenhaus gelegen,
und dann noch einmal 15 Wochen, biſt 6 mal operiert
und mußt jetzt mit einer Krücke gehen. Aber ich
habe mich auch über mein vernünftiges, tapferes
Mädelchen gefreut, das ſich immer wieder vornimmt,
zufrieden zu ſein. Und wirklich, du haſt Grund da
zu, wie du ſelbſt ſagſt, da du ſolch liebe Eltern und
Geſchwiſter haſt. Du mußt auch die jungen Mäd
chen, die ſcheinbar ſo vergnügt zur Tanzſtunde wan
dern, nicht beneiden! Du weißt ja nicht, was ſie
vielleicht Schweres zu tragen haben. Und jeder Menſch
hat ſein Leid im Leben, damit er aufgerüttelt wird
und beſſer werden kann. Wie vielen ergeht es viel
ſchlimmer als dir! Da ſind Kinder, die ſtehen ganz
verlaſſen auf der Welt, haben kein Mütterlein, das
ſie liebt und pflegt. Andere ſind blind oder taub
und können nichts ſehen und hören. Wie viele
Freuden haſt du, die ihnen nicht vergönnt ſind! Du
kannſt Muſik treiben, leſen und lernen und dich zu
einem Beruf ausbilden, in dem du nützlich biſt und
andern helfen und dadurch ſelbſt ganz glücklich werden
kannſt. Natürlich darfſt du mir immer ſchreiben.
Viele herzliche Grüße von deiner Tante Jrmgard.

An Fritz aus Altenburg. Zuerſt möchte ich
dir, lieber kleiner Mann, für den hübſchen langen
Brief herzlich danken. Wie freut es mich, daß du
unſer Blättchen ſo gern lieſt! Nun will ich dir
ſchnell ſagen, wie du ein Futterhäuschen machen
kannſt: Nimm vier ungefähr m lange Holzſtäbe
und ſtecke ſie zur Hälfte im Viereck, vielleicht m
voneinander entfernt, im Garten in die Erde. Dann
binde oben an einen Stab einen langen Bindfaden,
wenn er nicht halten will, machſt du in das Holz
einen Einſchnitt, und ziehe ihn im Viereck von einem
Stab zum andern, um jeden ein paarmal um
wickelnd, und zuletzt kreuzweiſe ſchräg durch. Dieſes
Bindfadendach bedeckſt du dick mit Tannenzweigen,
die auch an den Seiten etwas herunterhängen, und
ſtreuſt darunter auf ein Stück Tuch oder Pappe das
Futter, damit es nicht ſo leicht einfriert. Stelle auch
ein Waſſernäpfchen hin, das gewechſelt wird, wenn
es zugefroren iſt, und viele hungrige Vöglein werden
dankbar zu deinem Waldhäuschen herbeigeflogen
kommen. Dein Rätſel iſt leider ein bißchen zu
leicht. Jch glaube, wenn es die andern Kinder leſen
„Es fliegt in der Luft herum, hat aber keine Flügel“,
dann brauchen Sie gar nicht zu raten, ſondern
wiſſen gleich, es iſt der Luftballon.

Walter Kirchner dankt allen herzlich, die ihm
ſo freundlich Briefmarken ſchickten.

Trudel Eſſelbach, Dresden, Wartburgſtr. 37,
12 Jahre alt, möchte gern Palminbilder, gleich welche
Nummer und Serie, tauſchen oder kaufen.

Siegmund Hartig in Hamburg, Wilhelmſtr. 40,
Untertertianer Gottfried Haeſelbarth und Sextaner
Alfred Friedrich, beide in Freiberg in Sachſen,
Bahnhofſtraße 22, bitten gleichaltrige Freunde, ihnen
ausländiſche Briefmarken zu ſchenken.

Ella Gehrmann, Lyck, Oſtpr., Bahnhofſtraße 41,
12 Jahre alt, und Margarete Fiſchbach, Neu
Radekow, b. Tantow, Pommern, 10 Jahre alt,
möchten mit gleichaltrigen Mädchen in Briefwechſel
treten.

Knackmandel 156.
Für die richtige Löſung des nachfolgenden Rätſels ſetzt der
Verlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe ous, zwei für Knaben
und zwei für Mädchen. Die Löſungen ſind bis zum 19. März
mit der Aufſchrift: „Knackmandel 156** an den Verlag
auf Foſtkarte portofrei einzuſenden und müſſen den ausge
ſchriebenen Vornamen und Altersangabe enthalten. Die Preis
empfänger werden durch das Los beſtimmt und ihre Namen mir
der Auflöſung in der „Rätſelecke im Hauptblatt veröffentlicht

Mit o beſinn dich, liebes Kind,
Es läuft gar hurtig und geſchwind,
Mit u gefällt es keinem doch,
Mit i gibt's gar zuletzt ein Loch.

Martha Baer.

Auflöſung der Knackmandel 152:
Gans.

r
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Chr. Breckle,
Goldſchmied,

25hſt. Arndtſtr. 56, nahe Café Stto.
Lager in Gold und Silberwaren, Uhren,
Ketten uſw. Eigne Anfertigung, Ringe neuſten
Stils, Verlobungsringe, Medaillons, Anheren

Broſchen, Armbänder uſw. [2013
Beparaturen ſauber und billig.

Altes Gold wird m Zahlung genommen.

„Halasiis

Korsettersatz f. CGesunde

Leibhbinde für Kranke,

Epochemachende
Neuheit für Damen-
Patentiert in allen Kulturstaaten.

lIdealster Korsettersatz,
macht hochelegante, der neuesten Modo
entsprechende, schlanke Figur, ohne

Einschnürung in der Tailſe.
Besoſigt Fettleib und starke Aüften.

Beste Leibbinde für Kranke aller
Art und Schwangere, weil undehnbar

und unverrückhbar festsitzend.
Von zahlreichen ärztlichen Autoritäten als

vorzüglich anerkannt
Kalasiris, G. m. b. H. Bonn-
Magdeburg: FrauffelenePeter, Rollenhagenstr. 3.

Zeionen Atelier
Oscar Hornemann

Magdeburg, Breiteweg 207, neben der Hauptpost
O e 2S Spezial- Geschäft für
Grosses in Stoffen, waschechten Garnen in Seide

und Woll e

e

Johns- Volldanp- Vaseimezeine fr, Schrader

Sächſiſch-Thü iringſche Hausfrau Magdeburg, 7. März 1909.

Handarbeiten
Ae

Ein heller Kopf
verwendet nur

bei Hagdebg., Peterstr. 12

Auguſtaſtr. 20, p. l.

Gesichtshaare
ohne Narben entfernt. Sinzige Methode für dauernde Beſeitigung.

Geſichtsdampfbäder. e Galvaniſation und Maſſage etc.
Sanders Institut für (esichtspflege. Jnh.: &milie Nacke.

Magdeburg Auguſtaſtr. 20, p. l.
Man verlange gratis Proſpekt.

Dr.

Oetkers
Backpulver

Backin.

werd. durch Slektrolvſe
unter Garantie für
immer ſchmerzlos und

IYVVVVYVVVVYVY
HKnnahme von

Kbonnements u. Inſeraten

L VVYVVVVY)
Geſchäftsſtelle:

53 Ceipziger Straße 53
IIAAAAAAAAAAAAA

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen

Halle a S-
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzvurg, Jahnshöhle, Kgl.Landgestüt Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich 1II--1
Uhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 650 Pfg. ausser dieser
Zeit, 7on 11--1 Vbr, 1 Mark Eintritt.

Stäct, Museum der Moritz-
burg, Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
11--2 Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Städtisches Museum (im Aich-
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen-
tags 11--1 Uhr, Sonntags 1II--2 Uhr.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich 11--2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums z
besichtigen.

Francke'schestiftung., Francke-
platz 1, täglich 8-6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8--1
und 24. Eintritt frei.

Bibliothek der Kais. Leopold
Carol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 36/37,
Montag und Donnerstag 4-5, Dienstag und
Freitag 3--7.

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36 37, täglich 12--2.

Bibliothek des Ober bergamtes, Friedrichstrasse 13, tüglich 11-1,
frei.

Kunstgewerbe Verein, Salz-
grafenstiagsse 2, Sonntag 1I--1, Mittwochund Freitag 8--9! frei.

her Garten, Tiergarten-strasse, Dienstags, Freitags und SonntagsKünstler- Konzerte Reiehbhalt. Tierbestand
Naturgehegen.
Private Kunstesalons, Tausch

und Grosse, Gr. Ulrichstr. 38.
Apollo Theater, Merseburger-strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten

Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Ubr.

Walhalla Theater. Wegen Reno-
virung bis auf weiteres geschlossen.

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern. und Sschauispiele. Wochentags77, Vhr, Sonntags 3 und 7/, Uhr.

Neues Theater, Gr. Ubiehstr. 8,
Operetten und Lustspiele. W
88 UVhr, Sonntags 39 und 86 Uh

Handelslehranstalt für Damen
Direktor Bücherreviſor Carl Gieseguth,
Halle a. S., Sternſtr 10. Fernruf 3013.Gründl. ſörgf. Ausbildung als Buch
halterin, Stenographin, Maſchinenſchreiberin, Kontoriſtin, Privatſekretärin
n Eintritt täglich. Proſp. gratis. [2107

reinste Weile u. getränke

gibt es im

Kaiser-Automat
am Bahnhof und Riebeckplatz.

Geöffnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.

Adress buch
Halle a. S. pro 1908,

alten, billig zu verkaufen. Geſchäfts ſtelle
Halle a. Se-, Leipzigerſtr. 53.

gut erhdieſes B lattes,

Konfirmations- Heschenbe, Se
W aparte entzückende Neuheiten T

S

Goldſchmied Klinz,
Ball Gr. Ulrichſtr. 41.o abatt-

Unterrieht
in allen kunſt gewerblichen Technißen.
Tief-, Flachbrand-, Tarso-, MetallPlastik, Batik erteilt z. maßig. Preiſen

u Ioh. Nietzschmann,llalie, Kleinsehmiedens, Ecke gr. Stenſt,

59 Rabatt [2147

2172]

nd werden Auftrsge
nor 2 ein hier

S

Wöehnerinnen

kaufen gut und billig ihren Bedarf

gut und

Zor
Versan d nach Einsen dung einer Haarprobe.

esohe Zopf- Fabrik Otto Siebert

nur 33 Leipziger Strasse 33. [2128men Privierem in und ausser dem lIlause.

Zahle höchste Preise für ansgekümmtes Pamenhaar.

in Unterlagen, Verbandwuatte,
Irrigatoren, Steckbecken,
Leibbinden, Milchzieher ete.

im Spezialgeschäft von [2011C. lappenbach, Jan 5,

Gr. Vlriohstr, 41. Femiuf 2614,
Damenbedienung. Mitgl d. Rabatt -Sp.-Ver.

Locken, Haap-S, UnterlagenSgdtbekean nt
billig. Eigene Präparation.

Pouliers,

v geht Rindern Poulards,
Kapaunen,

2188] Puten
ſtets größte Auswahl

zestes Kräftigungs- und Nährungsmittel für schwächliche Kinder.
Flasche à I und 2 Mark.
Max Räcdler,Zu haben bei i

Friedrioh Weiss
Wild- und Geflügel

Spezlal-Geschäft,

Halle a Saale.
Hr. Alrichſtr. 31.

[2067

Rannische Strasse 2.

en gros

aufmerksam und

Fritz Behrens Inh. Bruno Claus

Gr. Steinstrasse 85, Beke Neunhàäuser.Bei Beginn der Saison mache ſieh auf die massgebendsten

und durehschlagendsten
Sonnenschirm- Neuheiten

Georg Sehwarzzenherger
Halle a, S., Gr. Steinstrasse 88.

Crépe-Solien-Darisien,
Weiches, fliessendes Gewebe aus Wolle und

Grösste Pariser Neuheit für Directolre- und
[2187

Telephon 3416.

Schirm fabrik
Halle a. S. en detail wo?lebendfrischeWo Wokaufen die Hausfrauen

Seefisehe-
am besten und billigstenbitte, meine Schaufenster zu beachten.

Rabatt Spar- Verein [1623 Nur bei W. Busch, [2167
Seidenhaus Giebichensteiner Fischkeller

Gr. Brunnenstrasse 32 und
jeden Markttag Hallmarkt.

Mitglied des Rabatt Spar Vereins Wer probt, der lobt
Waſthors o extra miide

Seide, 120 em breit Lilienmilehseife
Dtz. M. 2,60, bei 30 Stck. Kostenfrei M. 6,
Isbor. E. Walthor, Heſſe S., Stoghaneft 12.Empire Roben.

Muster bereltwilliget.



Rirte's
Musik Institut

Kaniserstrasse 29
Ecke der Frankestrasse.

Unterrichti. allen Zweigen

der Tonkunſt. ren
Proſpekte gratis.

Anmeldungen jederzeit.

Wundervolle a 28s ſchöne Jvolle Körperform durch
unſ. ärztl. empf. Rährpulver
»»Thilossia“ (geſetzl. geſch.)
preisgekr. Berlin 1904. Alle
ſchuellſte Gewichtszunahme
Garant. unſchädlich. tele
Anerkennungen. Kart. 2
bei Poſtverſand Nachnahme
und Portoſpeſen extra.
R. H. Haufe,

Berlin S8.
Depot nud Verſand inMagd eb.: Johahnis
Kpotheke, Johannisbergſtr. T (am Rathaus

Keserviert
für

August Richter
Fisohgrosshandlung

1218] Magdeburg
89/90 Breiteweg 89/90.

Sächſiſch -Thüringſche Hausfrau
Wie erlangt man

Wahre Sechönnheit?
Lassen Sie sich nicht einreden, dass Sie nur irgend

ein Präparat au benuteen brauchen, um schön u werden.
Pie Erlanqung und Erhöhung körperlicher Reise

werden Sie nur erreichen bei Anwendung meiner natür
lichen Sehönheitspflege-

Zlendendreinen rosigzarten Teint eerlangen Sie bei An-
wendung meines Mittels „Venus““. Durch unmerkliche aber stete Erneucrung
und Verjüngung der Oberbaut werden Nitesser, Pleckel, Hant- und Nasenröte,
Falten und Runzeln, gelbe und rote Flecken ete. gründſich und für immer
unter Garantie beseitigt. Die Haut wird sammetweieh und jugenäfrisch.
Hierzu Gratis-Broschüre: „„Die moderne Schönheitspflege“, Preis M 4,650

Sti t lassen das Gesicht alt imd unfreunälich erscheinen. Schnelle undrn a en absolut sichere Beseitigung durch meine Stirnbinde n
(Nur nachts umzulegen.) Preis M

D ki verleiht dem Antlitz einen plumpen Ausdruck und lässt es unver-oppe inn hältnismässig gross erscheinen. Vollständige Beseitigung durch
meine Kinnbinde (nur nachts umzulegen). Die anmutige Grenz linie zwischen
Gesicht und Hals wird wiederhergestellt. Preis M 3,

8 tn ar n smittel zur dauernden Beseitigung jeden unerwünschten Haarwuchsesn a u 9 mit der Wurzel. Weit besser als Elektrolyse. Preis M 65,650
v é6 sicherstes Mittel zur natürlichen Vergrösserung und Festigung der Büeteund bei unentwickelten oder entschwundenen Formen. Nur äusserlich. Ein-

Preis M 5,650
66 graziöse Vormen werden erzielt mit „Norma“, Fettleibigkeit (Korpu-„Norma Ienz), Veberfülle der Büste und der übrigen Körperformen vird sechnell

und unbedingt sicher mit „Norma“ beseitigt. Nur äusserlich. Preis M 6,60

malige Anwendung genügt.

Keine Berufsstörung. Erfolg und Unsechädlichkeit garantiert
Versand diskret, gegen Nachnahme oder Voreinsendung (auch Briefmarken).

Instltut für Sohönheltspflege

Neuheit für Damen!

Kaarersatz
Kein Hohlgeſtell

Kein krauſes Haar
für jede Friſur paſſend, praktiſch und leicht,
ſowie jede andere Arbeit ſertigt, auch von
z ausgekämmtem Haar, die

Zopf- Fabrik

R. rnGeorgenſtraße 3. (rss
Kein Laden.

Frau E. P. Schröcler-Schenke, W e

in denen nur
SINGER

An diesem
Schild sind die

Läden Nähmaschinenerkennbar, verkauft werden.

Singer Co., Nähmaschinen Act. Ges.
Magdeburg, Breiteweg 189/190, vis-à-vis Café National,
Jakobstr. 41, Nähe der Pe terstr. 3823. [1995

Georg ballibor,
Uhrmacher,

14 Schrotdorferstrasse
O Aue Arten Uhren

ſelbſt wenn dieſelben noch ſo alt
und fehlerhaft, werden gründlich

repariert unter Garantie
Taſchen -Ahr reinigen v. 1 an.
Neue Zug Feder von 1 k. anNeue Unren u. Ketten sehr preiswert

erfahrene, ärztl. gepr., empfiehlt
Mſſeſ ſich in ind außer dem Hauſe.

Hrau Rudolph Agdbg, Kl. Schulſtr 8/9, I.

Kopf u. Bart erhalten ihre natürllohe
Farbe in kurzer Zeit waschecht nur
wieder durch den Arztllch empfohlenen

Haar-Regenerator
fett, giftkrol! und unschädlich yonJug. Schwelngruber, Borlinſi, 401.

Chorinerstrasse 81. Gegr. 1882à Flacon M. 8,50, Probellasene M. 1,50
Verpackung 90 Pfg. und Pakofporto.

Nach Einsendung V. M. 1, mit
Postanwelsung sende ich sofort ein

Mustoerfiacon frol Haus
e

82

Plauener- Wäsche Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. [1443
Monogramme von 10 4 an. Einzelne
Buchſtaben Dtzd. von 65. 9 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

Pa. Pa. Seifen n Vrekt ab Fabrik.

ff. Waſchſeife Sorten T auſcht
ProveBahnkiſte uetto 25 Pfund für 7.45

ProbePoſtkolli 7 9 3.a ſranto gegen Nachnahme 2168

Zaln Ateler J

von Walter Wöpp,-
vorm. Seebrecht, [I201

BreiteweqgGesangbüehe er onürm zogen
in grosser Auswahl,

Name

von 1,75 Mark
an bis zu den elegantesten Rinbänden

in echtem Kalbleder und Saffian.
und. Jahreszahl gratis.

Franz Berger,
in grosser Auswahl, neueste Muster, billigste Preise. Wiederverkäufern Rabatt.

Johannisherg und Johannisfahrt
Strassen- Seke, (eur7

gegenüber der St. Johanniskirche.

aarausfall nus geschlossen.

aarwuehs npvis.
Wie Sagt lehrreiche Broschüre
über neueste

aarpflegeigethode.
Gegen 20- Pfennigmarke franko.chen. labornt Clad, Chanottenburn4. u

Leibnizstrasse 75.

I

Kinigete r
z f. Zilder, Hemälde, Einrahmung von D

Ziidern, Spiegeln üſämtl. Hlaſerarb.
x Groß. Lager in Hold- u. Foliturkeiſten.
z Moderne Rahmen. Ja [1609
r Rahmenſabrikation,Adolt Seil h 144. 2

S

Gesechäfts Anzeigen.
Wort 2 pfennig.

Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehr nnd
Unterrichts- Anſtalten uſiv. Aufnahme.
Schluß der Anzeigen- Annahme Sonnabends.

Dauernd lohnender Verdtenſt: Abon
nentenſammler und ſammlerinnen bei hohem
und leichtem Verdienſt geſucht. „Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau“, Magdeburg, Regierungſtraße 14, Halle, Leipziger Straße 53, I
Erfurt, Pergamentergaſſe 6.

Briefmarkenhandlung Ernſt Dtto,
Magdeburg, Große Marktſtraße d, Ankauf,
Verkauf, Tauſch.

LILIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIILICLL IIINord- Restaurant und Cafe 7
m e Breiteweg 123, am Sentral-Theater

J Anerkannt bester Mlittagstisch bis 5 Dhr zu 90 und 70 Pfg. bestehend aus Suppe,
Gemüse mit Beilage und Braten mit Kompott und Salat, Speise oder Kaffee auch

ausser dem Hause. [2169
erziehen Sie, wenn Sie Ihren Kindern
Wienrichs Deutsche Emulsion

geben. 1 FI, 2 Mk. 3 PFI. 5,50 Mk.
Nur allein zu. haben bei: [1601

i Sernh. Wienrich,
Victoriastr. l,

J. H. Garich, Büstenfabrik
Größtes (esehäft es Branehe, en Banptrenieh

Groß-Lichterfelde, Dessauer-Straße 17 [1590
empfiehlt Büsten in allen Formen fest u. verstellbar, Büsten
nach Jedem Maß (auch unnormale), keine Anprobe mehr nötig.

Büsten ohne Ständer und Rock von 1,50 Mark an.
Verkaufsstellon in: Magdeburg Neustadt, Heehtveide- Str. 34,
alle a. S., Merseburger Strasse 9. Srfurt, Trommsdorft-Strasse 8.

Billigstes Geschaäft (Umtausch gestattet.)
dieser Branche. Preisliste gratis.

S. JlGinfaches Fräulein oder Stütze,

in Kochen und Nähen ſowie anderen Häus-
lichkeiten erfahren, ſucht baldigſt Stellung

oder zum e e e er e Leeredler Erns eorg.ar 11. 2189
Privat-Anzeigen.

Wort l Pfennig
Jn dieſer Rubrik ſinden nur Anzeigen vonPrwatlenten Aufnahme r Anzetgen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebiühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Änzeigenſchluß

Sonnabends Mittag.

Briefmarkenfammler können au
Privathand einige gute Ganzſachen käuflich
erwerben. Offerten unter J. V. 50 „Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau“, Magieburg.

Kinderbettſtelle, gebraucht, zu kaufen
geſucht. Frau Schalapskt, Arndtſtraße 25.

Haltenhoffſtr. 7 H ſind ſauber ange
fertigte Möbel für Schlafzimmer und Kichen
preiswert zu verkaufen. 194
[Stelſenanzeiger-

Für Inſeraten Arquiſition redegewandte
Dame oder Herr bei hoher Proriſion geſucht,
eventuell auch als Nebenbeſchäftigung. Offerten
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes, Magde
burg, Regierungſtraße 14.

Verantw. für die mit verſeh. Artikel: Fr. Cl. Tulke, Magdeburg, für Moden: R.Jrmgard v. Studnitz, Berlin. Druck u. Verlag Deutſches Druck u. Verlagshaus (V. m. b. H.), Zweigniedecl. Magdeburg RegiLindermann, Berlin, für Inſerate u. Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg, für alles
erungſtr. 14, Erfurt, Pergamenterſtr. 6, Halle, Leipzigerſtr. 53
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